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Auch heuer hat sich Bür-
germeister Franz Heil-
meier zum Jahresbeginn 

wieder Zeit genommen für ein 
ausführliches Gespräch mit 
dem Neufahrner Echo. 

Herr Heilmeier, die obligato-
rische Frage: Wie haben Sie 
die Feiertage und den Jahres-
wechsel verbracht?
An Weihnachten waren heuer 
nach langer Zeit unsere drei 

Kinder wieder gemeinsam 
zuhause und wir haben die 
Zeit miteinander genossen. 
Zwischen den Jahren gab es 
ein paar ruhige Tage für mich. 
An Neujahr war ich kurz im 

Mühlsee, das ist schon eine 
Tradition, die für mich zum 
Jahresanfang dazugehört. 
Und im Januar ging dann mit 
Schwung die Arbeit wieder 
los.

Gut aufgestellt ins neue Jahr
Bürgermeister Franz Heilmeier im Gespräch mit dem Neufahrner Echo

Zum traditionellen Gespräch am Jahresbeginn trafen sich Heiko Schmidt (Neufahrner Echo) und Bürgermeister Franz Heilmeier

 Immer aktuell unter www.neufahrner-echo.de



Sie haben heuer bereits zum 
zweiten Mal zu Weihnachten 
eine Video-Botschaft aufge-
zeichnet. Gab es Rückmeldun-
gen dazu?
Das Video ist ganz gut ange-
kommen. Ich habe bewusst 
nicht nur über Politik und Wirt-
schaft gesprochen, sondern ich 
fand es auch wichtig, etwas zur 
allgemeinen Situation und zum 
zwischenmenschlichen Um-
gang zu sagen. Die positiven 
Rückmeldungen haben mich 
gefreut.

Wie sehen Sie die derzeitige 
wirtschaftliche Lage in Neu-
fahrn?
Unsere finanzielle Situation ist 
besser als befürchtet, 2021 hat 
sich bei den Gewerbesteuer-
einnahmen mit etwa 11 Milli-
onen Euro der positive Trend 
fortgesetzt. Auch bei der Ein-
kommensteuer ist mit über 15 
Millionen die Entwicklung po-
sitiv. Hinsichtlich der Gewerbe-
ansiedlungen haben wir zwar 
keine spektakulären Unterneh-
men am Ort, aber wir sind breit 
aufgestellt, das sorgt für eine 
stabile Aufwärtsentwicklung.

Wie sind die Gewerbegebiete 
ausgelastet? 
NOVA Neufahrn entwickelt 
sich sehr gut und ist nun fast 
vollständig belegt. Das ehema-
lige Gelände von Müller-Brot 
ist komplett voll. Wichtig ist, 
dass wir als Investoren Partner 
finden, die gut vernetzt sind 
und auf die man sich verlassen 
kann.

Wie sah es 2021 mit den Aus-
gaben aus?
Bei den neuen Projekten ha-
ben wir ziemlich gebremst. 
Ein wichtiger Posten waren die 
Luftfilter für die Schulen. Die 
anderen Ausgaben waren eher 
im laufenden Bereich.

Gibt es Bauvorhaben, die 
2022 abgeschlossen oder be-
gonnen werden?
Ja, da steht einiges an. Der Bau 
der Doppelturnhalle am Jahn-

weg wird vorbereitet. Der zwei-
te Pausenhof der Jo-Mihaly-
Mittelschule wird umgestaltet. 
Die Alte Halle wird abgerissen, 
dort werden dann die Contai-
ner für die vorübergehende 
Grundschulerweiterung aufge-
stellt. Die Arbeiten am Mesner-
haus gehen weiter. Und dann 
steht noch der Neubau der 
Kurt-Kittel-Ring-Brücke an, da-
mit wird höchstwahrscheinlich 

im Herbst begonnen werden, 
soweit die Abstimmungen mit 
der Bahn dies zulassen.
In Neufahrn-Nordwest wird 
ein Kindergarten als Ersatz für 
den Kindergarten an der Die-
tersheimer Straße gebaut wer-
den. Dazu kommen noch eine 
Kinderkrippe und der Neubau 
von Wohnungen. Das Lang-
zeitprojekt Neufahrn Ost ist in-
zwischen gut vorangekommen. 
Hier muss der Bebauungsplan, 
der schon relativ alt ist, aktua-
lisiert werden. Für das ehema-
lige FC-Sportplatzgelände im 
Süden von Neufahrn ist der 
Bebauungsplan in den Startlö-
chern.

Wie ist die Situation im sozia-
len Bereich?
Was die Kindergärten anbe-
langt, so sind wir derzeit gut 
aufgestellt, der Bedarf ist aus-
reichend gedeckt. Es fehlen 
allerdings nicht die Kindergar-
tenplätze, sondern leider das 
Personal. Mittelfristig wird es 
wohl Bedarf für eine weitere 
Kinderkrippe geben. Und dann 
muss man auch noch sehen, 
wie sich die Situation in Bezug 
auf die Ganztagsbetreuung 
entwickelt. 

Dritte Grundschule – wie weit 
ist die Planung?
Der nächste Schritt wird die 
Standortentscheidung sein. 
Mögliche Standorte werden 
ermittelt, die Entscheidung im 
Gemeinderat wird wahrschein-
lich im Februar fallen. Durch 
den Bau der Container auf dem 
Gelände der Alten Halle wird 
zum Glück etwas Druck aus die-
ser Situation herausgenommen.

Die neue Schule ist dreizügig 
geplant, wahrscheinlich wird es 
dann so sein, dass es am Ende 
drei gleich starke Grundschulen 
geben wird.

Was hat sich beim Thema 
„Verkehr“ getan?
Das Radverkehrskonzept wur-
de inzwischen verabschiedet 
und man kann es als „Dreh-
buch für die nächsten 15 Jah-
re“ bezeichnen. Manches an 
diesem Konzept lässt sich kurz-
fristig verwirklichen, wie z.B. 
Verkehrsschilder und Markie-
rungen, anderes dauert länger. 
Bald umgesetzt wird allerdings 
der Bau einer neuen modernen 
Radabstellanlage am Bahnhof.

Wie hat sich Corona auf die 
Arbeit in der Gemeindever-
waltung ausgewirkt?
Für die Verwaltung ist es sehr 
anstrengend durch die ständi-
gen Änderungen und neuen 
Regeln. Der Wille ist groß, alles 
mitzutragen. Aber es fehlen die 
Abstimmungen auf dem kurzen 
Weg, die Gespräche zwischen 
Tür und Angel. 
Die Gemeinderatssitzungen fin-
den noch immer in der Sport-
halle statt und auch da fehlt uns 

das gemeinschaftliche Mitein-
ander. Technisch ist zwar alles 
gut gelöst, aber sich nach der 
Sitzung gemütlich zusammen-
zusetzen, das geht nicht. Zum 
Glück war unsere Jahresklausur 
im Oktober machbar, das war 
sehr gut.

Wie sieht es mit Veranstaltun-
gen in diesem Jahr aus?
Da denke ich zuallererst an das 
Volksfest. Wir sind zwar mit 
dem Wirt im Gespräch, Anfang 
März müssen wir uns dann fest-
legen. Aber ich bin doch sehr 
skeptisch, ob es stattfinden 
kann.
In diesem Sommer gibt es ei-
nige Vereinsjubiläen. Ob bzw. 
wie diese gefeiert werden kön-
nen, kann man jetzt noch nicht 
sagen. Da muss man schauen, 
was dann möglich ist.

Was sind Ihre Hoffnungen/Ihre 
Wünsche für dieses Jahr?
Zum einen, dass wir unser ge-
plantes Investitions-Programm 
gut leisten bzw. managen kön-
nen. 
Am wichtigsten aber finde 
ich, dass wir aus der Corona-
Situation nicht total erschöpft 
herauskommen. Wir sollten 
auch sehen, dass wir im Ver-
gleich zu Seuchenausbrüchen 
früherer Zeiten eine tragfähige 
soziale Struktur und öffentliche 
Ordnung und große medizi-
nische Fortschritte haben, die 
viele Menschenleben retten 
konnten. Es wird sich eine neue 
Normalität entwickeln und wir 
müssen den Wert vom „Zusam-
menkommen können“ wieder 
neu schätzen lernen.

Herr Heilmeier, wir bedanken 
uns für das Gespräch. 

Das Interview mit Bürgermeister 
Heilmeier führten Heiko Schmidt 
und Maria Schultz. 

»Das Radverkehrskonzept 
kann man als ‚Drehbuch 

für die nächsten 15 Jahre‘ 
bezeichnen.«

Bürgermeister Franz Heilmeier
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Ordner · Register · Prospekthüllen · Sichthüllen
Hefter · Ablage- und Sortiersysteme · Etiketten
Druckerpapiere · Verträge und Formularbücher

Versandtaschen und Briefumschläge  

Mo. - Fr.:  9:00 - 18:30 Uhr
Sa.:  9:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Alfred Bock GmbH
Bahnhofstraße 26 | 85375 Neufahrn

Tel. 08165 .64790
info@ich-hab-bock.de | www.ich-hab-bock.de

MEIN BAD | MEINE HEIZUNG | MEIN MEISTER

Neujahr am Mühlsee 
Bürgermeister Heilmeier eröffnet die 
Badesaison 2022

Inoffizielle Eröffnung der Badesaison 2022 durch Bürgermeister Franz 
Heilmeier und Sohn Paul 

Vor einem Jahr noch hat-
ten alle gehofft, dass das 
traditionelle „Anbaden“ 

zum Jahresbeginn 2022 wie-
der in der gewohnten Form 
stattfinden kann. Aber leider 
hat Corona dies nun schon zum 
zweiten Mal verhindert. 
Zum Glück gab es an diesem 
Neujahrstag auch noch andere 
Gründe, um zum Mühlsee zu 
kommen. Viele Neufahrnerin-
nen und Neufahrner nützten 
das strahlend schöne Wetter 
zu einem Spaziergang rund um 
den See, andere, um auf dem 
Bankerl vor dem Mooswirt in 
der Sonne gemütlich eine Tas-
se Kaffee zu trinken, und der 
Schüler Oliver probierte das 
Weihnachtsgeschenk von sei-
nem Opa aus und suchte mit 
seinem neuen Metalldetektor 
im Spielplatzsand nach einem 
Schatz. 
Auch wenn nichts geplant war, 
kamen manche dennoch mit 
der heimlichen Erwartung, ob 
nicht auch heuer wieder je-
mand – ganz inoffiziell – mit ei-
nem beherzten Sprung in den 
See das neue Jahr begrüßt. 

Diese Hoffnung war nicht ver-
gebens, und wer rechtzeitig da 
war, konnte sogar den Neufahr-
ner Bürgermeister sehen, der, 
mit familiärer Unterstützung 
durch Sohn Paul, pünktlich 
mittags um 12 ins kühle Nass 
sprang. Die Luft war mit rund 
16 Grad definitiv wärmer als 
das Wasser, das der Gemein-
dechef auf erfrischende 7 Grad 
schätzte. 

Für Franz Heilmeier gehört der 
Sprung in den See einfach zum 
Jahresanfang dazu, „das ist 
schon eine Tradition“. Er hofft, 
dass es 2023 endlich wieder 
möglich sein wird, dass das 
Neujahrsschwimmen wie in 
den vergangenen Jahren mit 
zahlreichen Teilnehmern und 
vielen Zuschauern, mit Glüh-
wein und Bratwurstsemmeln 
stattfinden kann. Der größte 
Neujahrswunsch des Bürger-
meisters ist allerdings, „dass 
2022 ein Jahr wird, in dem wir 
alle wieder zur Normalität zu-
rückkehren können“. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Lust, mal wieder ins Wasser 
zu springen? Nein, nicht 
in den eiskalten Mühlsee, 

sondern ins angenehm war-
me Wasser des Neufahrner 
Schwimmbads! Ein Besuch im 
Neufun bietet Badespaß für die 
ganze Familie: die 44 m lange 
Rutsche ins Nichtschwimmer-
beckenbecken, das Planschbe-
cken für die Kleinen, das Sport-
becken, in dem man auf den 25 
m langen Bahnen seine Runden 
ziehen kann, das Warmfreibe-
cken, wo es auch bei winterli-
chen Temperaturen im Freien 
gemütlich ist, der Saunabereich 
mit Block- und Panoramasauna.

Betriebsleiter Tobias Tremmel 
zählt auf, was es an Neuerun-
gen gibt: Nachdem die vor-
übergehende Erhöhung der 
Wassertemperatur während der 
Weihnachtsferien auf große Zu-
stimmung stieß, wird diese nun 
bis auf weiteres beibehalten. 
Das Wasser im Nichtschwim-
merbecken hat wieder 32 Grad 
und im Warmfreibecken kann 
einem bei 33 Grad das Winter-
wetter rund ums Becken egal 
sein. 
Auch für Saunaliebhaber ist im 
Neufun einiges geboten. Zwar 
sind wegen der derzeitigen Hy-
gieneauflagen zur Zeit nicht alle 

Angebote möglich, aber Tobi-
as Tremmel hat trotzdem viele 
Ideen, wie der Aufenthalt in 
den Schwitzräumen interessant 
gestaltet werden kann. Geplant 
ist z.B., in einer der Außensau-
nen mit Aufgussmittel getränk-
te Eiskugeln aufzustellen, die 
dann langsam schmelzen. Auch 
für die noch etwas fernere Zu-
kunft sind verschiedene inter-
essante Neuerungen und Um-
gestaltungen angedacht, doch 
das hängt, so Tobias Tremmel, 
von den dann aktuellen Bedin-
gungen ab.

Zwar gibt es aufgrund der 
Corona-Pandemie derzeit ei-
nige Einschränkungen, doch 
Betriebsleiter Tremmel und 
sein Team sorgen dafür, dass 
diese das Badevergnügen 
kaum beeinträchtigen. Es gilt 
die 2Gplus-Regel, dazu eine 
Kapazitätsbeschränkung auf 25 
Prozent, das bedeutet 100 Per-
sonen im Schwimmbad und 35 
im Saunabereich. Erfahrungs-
gemäß liegen an Wochentagen 
die Besucherzahlen unter der 
Kapazitätsgrenze, am Wochen-
ende kommen jedoch wesent-
lich mehr Badegäste. Möchte 
man wissen, ob die Zeit gerade 
günstig ist für einen Besuch im 
Bad, so genügt ein Blick in die 

Homepage, dort findet man 
die aktuelle Auslastung sowohl 
im Bad als auch im Saunabe-
reich. Ist man ohne Internet, er-
fährt man dies mit einem Anruf 
oder man kommt vorbei und 
stellt sich auf eine (mehr oder 
weniger) kurze Wartezeit ein. 

Manchen Besuchern ist bereits 
aufgefallen, dass zur Zeit nicht 
jeder Föhn aktiviert wird. Dies 
hat bauliche Gründe, wie Be-
triebsleiter Tremmel erklärt. 
Inzwischen wurde Abhilfe ge-
schaffen, im Nassbereich wur-
den zwei zusätzliche Föhne ein-
gebaut und im hinteren Teil des 
Föhnbereichs kann sogar der 
eigene Föhn benutzt werden.

Dass das Neufahrner Hallen-
bad sehr beliebt ist, zeigen 
nicht nur die Besucherzahlen 
vor allem am Wochenende und 
in den Schulferien. Auch viele 

positive Rückmeldungen lassen 
den Schluss zu, dass sich die 
Badegäste im Neufun wohlfüh-
len. Laut Tobias Tremmel wird 
vor allem die Sauberkeit im Bad 
gelobt. Konstruktive Kritik wird 
im Neufun ernst genommen, 
„wir sind immer bereit, unsere 
Abläufe zu optimieren“, versi-
chert er, „und wir gehen, wenn 
möglich, auf Kundenwünsche 
und Anregungen ein.“ Es gibt 
im Gegenzug aber auch An-
erkennung für die Badegäste: 
„Sie sind sehr diszipliniert und 
halten sich an die aktuellen Hy-
gieneregeln wie z.B. Abstand 
und das Tragen der Maske.“ 
„Wir freuen uns auf Ihren Be-
such“, sagt Betriebsleiter Tobias 
Tremmel und mit einem Augen-
zwinkern fügt er hinzu: „Andere 
erhöhen die Preise, wir erhöhen 
die Temperaturen!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Badespaß im Neufun 

Warm, nah und sauber – das Neufahrner Hallenbad 

Er hat alles im Blick – 
Betriebsleiter Tobias Tremmel

– PR-Anzeige –

Aktuelle Infos zum Neufahrner Hallenbad findet man auf der 
Homepage www.hallenbad-neufahrn.de und auf Facebook.

Öffnungszeiten:
Montag (kein Badebetrieb, nur Damensauna)	13.00 – 22.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch / Donnerstag	 13.00 – 22.00 Uhr
Freitag / Samstag	 09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag	 09.00 – 20.00 Uhr 
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Handgestrickte Socken für einen guten Zweck 
Inge Meister strickt für die 
Malenke-Stiftung

Im Spätsommer hatte Inge 
Meister bereits mit ihrer So-
ckenproduktion angefangen. 

Ihr Plan war, bis Weihnachten 
möglichst viele Sockenpaare 
fertig zu stellen, sie zu verkau-
fen und den Erlös an die Ma-
lenke-Stiftung zu spenden.
50 Paar wurden fertig und la-
gen im Buchladen „Verena 
liest“ am Marktplatz bereit, wo 
Inhaberin Verena Deckner dan-
kenswerterweise die Organisa-
tion rund um den Verkauf der 
Socken übernommen hatte. 
„Erst wurden nur die kleineren 
Größen gekauft“, erinnert sich 
Inge Meister, „aber kurz vor 
Weihnachten gingen dann ganz 
schnell auch die Männergrößen 
weg.“ Tochter Inge Güntner 
berichtet schmunzelnd, dass 
ihre Mutter am Schluss fast 
rund um die Uhr gestrickt hat-
te. Der Aufwand lohnte sich, 
denn da nach Abzug der Ma-

terialkosten jedes Paar 10 Euro 
Erlös einbrachte, konnte eine 
freudestrahlende Inge Meister 
am 18. Januar eine Spende in 
Höhe von 500 Euro an Christl 
Malenke überreichen. Die 
„Helmut und Christl Malenke-
Stiftung“ unterstützt bereits 
seit vielen Jahren in Not gera-
tene Neufahrner Bürgerinnen 
und Bürger. 

Bedanken möchte sich Inge 
Meister ganz besonders bei 
den Kundinnen und Kunden, 
die ihre Kuschelsocken kauften 
und dadurch die großzügige 
Spende erst ermöglichten. Weil 
alles so super lief, hat sie auch 
schon Pläne für den nächsten 
Winter: „Da werde ich ganz be-
stimmt wieder die Nadeln klap-
pern lassen und viele Socken 
stricken!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.   

500 Euro für die Malenke-Stiftung: (v.li.) Verena Deckner („Verena liest“), die 
fleißige Strickerin Inge Meister und Christl Malenke von der Malenke-Stiftung

Dein duales Studium in guten Händen

In unserem Team ist ein Studiumsplatz frei geworden:

Duales Studium BWL mit Spezialisierung im Bereich 
Health Care Management / Gesundheitsmanagement  
in Kooperation mit der IBA München bzw. der IU München 
oder der IST Düsseldorf

Start am 01.04.2022 oder am 01.10.2022
Bewerbungsschluss: 28.02.22 bzw. 31.07.22
Alle Informationen:  
www.tierklinik-ismaning.de/ 
duales-studium-bwl-health-care-management/
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Seit vielen Jahren wird der 
Eröffnungstermin sehn-
lichst erwartet, „es ge-

hört einfach zur Adventszeit,“ 
wie Helmut Hinterberger, 1. 
Vorstand der Sozialstation, 
feststellt. In den Wochen vor 
Weihnachten ist es für viele 
Neufahrnerinnen und Neu-
fahrner eine liebgewordene 
Tradition, im Adventsstandl am 
Marktplatz einen Glühwein zu 
trinken, eine Bratwurstsemmel 
zu essen, zu feiern, Bekannte 
zu treffen oder mit Unbekann-
ten ins Gespräch zu kommen. 
Im Lauf der Jahre entwickelte 
sich das Standl nicht nur zu ei-
nem beliebten Treffpunkt im 
Advent. Die Einnahmen nebst 
Spenden kamen ausnahmslos 
der Neufahrner Sozialstati-
on zugute. Ludwig Grundner, 

einer der Initiatoren des Ad-
ventsstandls, erinnert sich an 
die Anfangsjahre, in denen 
alles noch etwas provisorisch 
organisiert war. Das Team der 
Ehrenamtlichen, von denen 
die meisten seit dem Start 
dabei sind, gewann schnell 
an Erfahrung und inzwischen 
gibt es einen ausgefeilten 
Dienstplan für jede Aufgabe 
rund um das Standl. Das lief 
dann so gut, dass in „norma-
len“ Jahren oft Summen bis 
zu 25.000 Euro zusammenka-
men, die an die Sozialstation 
übergeben werden konnten, 
wobei Ludwig Grundner Wert 
auf die Tatsache legt, dass der 
größere Teil durch den Ver-
kauf erzielt wurde, „nur unge-
fähr 3.000 Euro davon waren 
Spenden.“

Leider mussten – pandemie-
bedingt – die Stammgäste im 
Dezember 2021 bereits zum 
zweiten Mal auf „ihr“ Advents-
standl verzichten. „Spenden 
statt arbeiten“ war nun das 
neue Motto der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und des-
halb sammelten sie innerhalb 
des Teams. Auch die Firmen, 
die in der Vergangenheit regel-
mäßig den Verkaufserlös mit 
einer Finanzspritze aufgestockt 
hatten, trugen ihren Teil dazu 
bei und so kam die Sozialstati-
on auch dieses Mal wieder zu 
einer Adventsstandl-Spende. 
Es reichte zwar nicht, wie in frü-
heren Jahren, für die Anschaf-
fung eines neuen Autos. Aber 
da es in der Sozialstation oft 
an dem nötigen Geld fehlt, um 
dringend erforderliche Inves-

titionen zu tätigen, freut man 
sich sehr über den Scheck über 
6.000 Euro, den Ludwig Grund-
ner am 17. Januar an den Vor-
stand übergeben konnte.

Bürgermeister Franz Heilmeier 
findet es sehr bemerkenswert, 
dass trotz der Absage so ein 
hoher Betrag zusammenge-
kommen ist und er bedankt 
sich im Namen des Vorstands 
bei allen Spenderinnen und 
Spendern. Allerdings nicht 
ohne die Hoffnung zu äußern, 
dass im Advent 2022 nicht 
noch einmal eine „Ersatz-Lö-
sung“ nötig sein wird. Und dies 
meint er sicher nicht (nur) im 
Hinblick auf das Spendenauf-
kommen… 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Adventsstandl – Spenden trotz Absage 

6.000 Euro gehen an die Sozialstation

„Spenden statt arbeiten!“ Über den Spendenscheck über 6.000 Euro freuen sich (v.li.) Bürgermeister Franz Heilmeier, Sozialreferentin Beate Frommhold-
Buhl, Ludwig Grundner (Standl), Helmut Hinterberger (1. Vorstand Sozialstation) und Pfarrerin Karin Jordak (2. Vorstand) 

Aktuelle Berichte und viele Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de
 Find us on facebook!
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Teststation in Neufahrn am Volksfestplatz 
Keine Anmeldung nötig, kaum Wartezeiten 

Seit einigen Wochen gibt 
es in Neufahrn am Volks-
festplatz eine weitere 

Teststation zur Durchführung 
von PoC Antigen-Schnelltests. 

Betrieben wird die Teststelle 
von der Medical Services BK 
GmbH.
Das Testergebnis kann 15 Mi-
nuten nach dem Test entweder 

über einen QR-Code oder auf 
der entsprechenden Website 
abgerufen werden. 
Eine Terminvereinbarung ist 
nicht erforderlich. Erfahrungs-

gemäß gibt es kaum Warte-
zeiten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Teststation für Antigen-Schnelltest am Volksfestplatz in Neufahrn

Bahnhofstr. 23 a-b | Ecke Fürholzerweg | 85375 Neufahrn
Tel.: 08165-92 43 80 | Fax: 08165-90 898 26
E-Mail: info@kampfsport-schule-neufahrn.de

Teststation 
am Volksfestplatz
Kurt-Kittel-Ring
85375 Neufahrn 

Öffnungszeite : 
Montag bis Freitag 
07.30 - 12.30 Uhr 
13.30 - 19.00 Uhr

Samstag 
09.00 - 14.30 Uhr
16.00 - 19.00 Uhr

Sonntag 
10.00 - 18.00 Uhr

https://www.ms-bk.de/
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• Landkreis Freising,
  ca. 11.500 Einwohner
• www.hallbergmoos.de

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Gärtner (m/w/d)
Aufgabengebiet:
• Unterhaltung und Pfl ege der gemeindlichen Rasen-, 

Gehölz- und Beetfl ächen
• Gehölz- und Baumschnitt
• Pfl anzarbeiten
• Straßenreinigung und Reinigung öffentlicher Plätze und 

Anlagen
• fl exible Mitarbeit bei allen sonstigen Aufgaben am Bauhof
• Winterdienst mit Rufbereitschaft

Erwartet werden: 
• abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) 

oder in einem handwerklichen Beruf mit einschlägiger 
Berufserfahrung im Gartenbau

• Befähigung zum Bedienen und Führen aller für die Tätig-
keit im Gartenbau erforderlichen Maschinen, Geräte und 
Werkzeuge

• sicheres, freundliches und verbindliches Auftreten, gute 
Deutschkenntnisse

• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu Wochenend- und Nachtarbeit im Rah-

men des Winterdienstes
• Führerschein der Klasse B; BE wäre wünschenswert
• Bereitschaft zum Erwerb des Führerscheins der Klasse 

CE (Kostenübernahme durch die Gemeinde)
• uneingeschränkte körperliche Leistungsfähigkeit und 

dem Tätigkeitsbereich entsprechende Belastbarkeit

Wir bieten:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit mit Jahresar-

beitszeitkonto, eine Beschäftigung in Teilzeit ist grund-
sätzlich möglich

• eine abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit in 
einem kollegialen Arbeitsumfeld

• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD zzgl. tarifl i-
cher Zuschläge

• Zahlung einer Großraumzulage München in Höhe von 
270 Euro monatlich

• Leistungsentgelt
• attraktive arbeitgeberfi nanzierte betriebliche Altersvor-

sorge
• Gewährung eines mtl. steuerfreien Sachbezugs in Form 

von Hallbergschecks
• großzügige Fortbildungsmöglichkeiten zur persönlichen 

und fachlichen Weiterbildung
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gern Herr Wantscher unter Tel. 0811-3700.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
bis 07.02.2022 an das Personalwesen der Gemeinde Hall-
bergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, auch per 
E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht 
über 10 MB an bewerbung@hallbergmoos.de.
Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff 
das Aktenzeichen PW-P9-2022 anzugeben. Bitte beach-
ten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang 
mit Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage.

ELIAS e.V. 
Verein für durch COVID-19-Erkrankte 
und Langzeitgeschädigte sowie deren 
Angehörige zur Information, Aufklärung 
und Selbsthilfe

Die gewöhnlich ruhigere 
Zeit zwischen den Jahren 
hat der Verein ELIAS e.V. 

genutzt, um die Entwicklungen 
seit der Gründung Revue pas-
sieren zu lassen und einen Aus-
blick auf die geplanten Aktivitä-
ten in 2022 zu geben.

Der noch junge Verein ist eine 
Anlaufstelle für Long-Covid-
Betroffene sowie deren Ange-
hörige in der Region, aber auch 
darüber hinaus. Dabei kann es 
sich um gesundheitliche Be-
schwerden handeln, zu deren 

Behandlung man einen ärzt-
lichen Ansprechpartner sucht 
oder Herausforderungen, wel-
che sich im Arbeitsleben nach 
einer Covid-19-Erkrankung er-
geben. „Als Verein wollen wir 
ein offenes Ohr für Betroffene 
haben und versuchen deren 
individuelle Probleme durch 
die Vermittlung passendender 
und kompetenter Expertinnen 
und Experten verschiedenster 
Fachgebiete zu lösen“, fasst 
Irlstorfer als 1. Vorsitzender von 
ELIAS e.V. zusammen. 
Doch nicht nur die Individual-
beratung soll im Mittelpunkt 
stehen, sondern auch die 
niedrigschwellige Wissensver-
mittlung und Aufklärung über 
Long-Covid sowie der fachliche 
Austausch mit relevanten Ak-
teuren. Deshalb plant der Ver-
ein mehrere Veranstaltungen, 

wie ein Familienfest und einen 
Kindertag im Sommer sowie 
eine Fachtagung und Struktur-
gespräche mit verschiedenen 
Versicherern.
Die interne Infrastruktur in Form 
eines Vorstandes, welcher die 
Vorhaben auf die Beine stellen 
soll, wurde bereits geschaffen. 
Ein wichtiger Bestandteil ist da-
bei auch die Öffentlichkeitsar-
beit, die vom Stellvertretenden 
Vorsitzenden, Phillip Gerdau, 
vorgestellt wurde. über Face-
book (@ELIAS.LongCovidHilfe)  
können Betroffene bereits Kon-
takt aufnehmen und sich zukünf-
tig vermehrt über die Aktivitä-
ten des Vereins oder das Thema 
Long-Covid im Allgemeinen in-
formieren. Auch die Plattformen 
Twitter und Instagram sollen 

bald bespielt werden, um auch 
den Austausch mit anderen Ver-
einen und Selbsthilfegruppen in 
diesem Bereich zu intensivieren. 
Die jüngst veröffentlichte Home-
page (www.elias-ev.de) gibt der-
zeit einenÜberblick zu den Zie-
len sowie Ansätzen von ELIAS 
e.V., soll aber ebenfalls zukünftig 
durch weitere Funktionen, wie 
einen Mitgliedsbereich mit Zu-
gang zu weiterem Informations-
material, ergänzt werden.

Zum Abschluss  betonte Irlstor-
fer: „Wir stehen als Verein immer 
noch am Anfang und lernen täg-
lich dazu. Im kommenden Jahr 
werden wir unsere Strukturen 
Schritt für Schritt verfeinern, um 
die Betroffenen bestmöglich un-
terstützen zu können.“ 

Artikel: NE 

»Als Verein wollen wir ein offenes 
Ohr für Betroffene haben…«

Erich Irlstorfer, 1. Vorsitzender ELIAS e.V.  
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Bürgermeister Franz Heil-
meier freut sich: „Trotz 
Corona bleiben manche 

Traditionen erhalten, auf die 
man sich in der Adventszeit 
verlassen kann.“ Dazu gehört 
auch die Weihnachtswunsch-
baum-Aktion der VR-Bank 
Ismaning Hallbergmoos Neu-
fahrn, die heuer zum elften 
Mal durchgeführt wurde. Kin-
der durften einen Wunsch 
aufschreiben, der – auf einen 
Stern geklebt und am Weih-
nachtsbaum im Foyer der Bank 
aufgehängt – von Kundinnen 
und Kunden erfüllt wurde. 
Beim Anblick der vielen liebe-
voll eingepackten Päckchen, 
die in der Neufahrner Ge-

schäftsstelle unter dem Baum 
liegen, ist auch der Gemein-
dechef überrascht: „Egoismus 
und Verantwortungslosigkeit 
erlebt man oft, aber es gibt 
auch sehr viel Hilfsbereit-
schaft.“ Er weiß, „Bedürftig-
keit wird oft versteckt“ und ist 
deshalb besonders dankbar 
für die Unterstützung der Mit-
arbeiterinnen der Mobilen Ju-
gendarbeit. Sie haben heraus-
gefunden, wo Hilfe notwendig 
ist und nur sie kennen die Na-
men, die hinter der Nummer 
auf dem Stern verborgen sind.
Was wünschen sich die Kin-
der? Es erschreckt ein wenig, 
dass so oft auf einem Stern 
steht „Winterjacke“ oder „fes-

te Turnschuhe“ oder „Winter-
schuhe“ oder „Gutschein für 
Kleidung“ – eigentlich Dinge, 
die jedes Kind selbstverständ-
lich besitzen sollte. „Aber“, 
und darüber freut sich Vor-
stand Dr. Matthias Dambach, 
„manche wünschten sich Spiel-
sachen oder einen Scooter, 
also auch etwas das Freude 
macht und nicht (nur) praktisch 
ist.“ 

Die Gemeindemitarbeiterin-
nen hatten am 15. Dezember 
viel zu schleppen, um die vie-
len Päckchen ins Auto einzula-
den. Dass Neufahrn die 100er-
Marke geknackt hat, findet Dr. 
Matthias Dambach sehr erfreu-

lich, denn seiner Meinung nach 
kann man gar nicht genug hel-
fen und spenden. 

Die großzügigen Spender wis-
sen zwar nicht, wer ihr Päck-
chen bekommt. Aber sie dür-
fen sicher sein, dass sie damit 
einem Kind, einer Familie, eine 
große Weihnachtsfreude ma-
chen konnten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Weihnachtswunschbaum der VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn 

Weihnachtsfreude für 102 Neufahrner Familien 

Weihnachtsfreude für 102 Neufahrner Familien – darüber freuen sich (v.li.) Dr. Matthias Dambach (Vorstand VR-Bank), Markus Niedermair (Geschäfts
stellenleiter), Bürgermeister Franz Heilmeier, Natalie Berndl, Jolanta Dederer und Alica Bassendowski (alle Mobile Jugendarbeit Neufahrn)
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Wie schon seit eini-
gen Jahren, so gab 
es auch im Advent 

2021 wieder einen Wunsch-
baum im Neufahrner Senio-
renzentrum. Jede Bewohnerin 
und jeder Bewohner durfte ei-
nen Wunschzettel schreiben, 
der dann an den Tannenbaum 
im Eingangsbereich des Hau-
ses gehängt wurde. Wollte je-
mand einen der Wünsche er-
füllen, dann „pflückte“ er sich 
einfach einen Wunschzettel 
vom Baum. Alle Zettel waren 
mit einer Nummer versehen, 
hinter der sich ein Name ver-
barg, der aber nur den betei-
ligten Mitarbeitern bekannt 
war.

„Der Baum war sehr schnell 
abgeräumt“, berichtet Anna 
Genthe (Leitung Soziale Be-
treuung), die mit ihrem Team 
die gesamte Aktion organisiert 
hat. Sie zählt auf, was so alles 
gewünscht wurde. Das waren 
u.a. Essensgutscheine für Re-
staurants in der Umgebung, 
Gutscheine für einen Friseur-
besuch, Landschaftskalender, 
ganz unterschiedliche Bücher, 
aber auch mancher langgeheg-
te Herzenswunsch wie z.B. ein 
CD-Player oder eine Porzellan-
puppe. 

Am 23. und 24. Dezember war 
dann Bescherung im Senioren-
heim und in den Aufenthalts-

räumen bzw. in den Zimmern 
wurden die Päckchen verteilt. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter halfen, wenn nötig, beim 
Auspacken und nahmen sich 
auch genügend Zeit für ein Ge-
spräch. Beim Anblick der Ge-
schenke rollte dann schon mal 
die eine oder andere Freuden-
träne und eine Bewohnerin er-
innert sich ein bisschen wehmü-
tig: „So viele Geschenke hab‘ 
ich als Kind nie bekommen!“ 

Kein Wunsch blieb offen, alle 
wurden erfüllt. Darüber hinaus 
gab es sogar noch Geschenke 
von der Nachbarschaftshilfe 
Freising und der Firma Hexal, 
dazu für jeden noch ein kleines 

Präsent der Fa. Pichlmayr, dem 
Betreiber des Seniorenzent-
rums. Das Team möchte sich 
deshalb auf diesem Weg sehr 
herzlich bei allen großzügigen 
Spenderinnen und Spendern 
bedanken. Ein großes Danke-
schön geht auch an die Schüle-
rinnen und Schüler der 5. und 
6. Klassen des Neufahrner 
Gymnasiums, die unter Leitung 
ihrer Lehrerin Frau Weber 
Weihnachtskarten und Ge-
schenke gebastelt hatten und 
damit ebenfalls für viel Freude 
bei den Seniorinnen und Senio-
ren sorgten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
Fotos: NE

Herzenswünsche werden erfüllt 

Wunschbaum-Aktion im Seniorenzentrum Neufahrn 

Der Weihnachtsmann hatte 
fleißige Helferinnen, die dafür 
sorgten, dass jedes Geschenk 
den richtigen Empfänger 
erreichte.

Liebevoll verpackte Geschenke sorgten für strahlende Augen
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Gebäudereinigung

Hausmeisterservice

Fensterreinigung

Teppichreinigung

Bauendreinigung

Robert Königbauer

Georg-Stegschuster-Str. 18
85375 Neufahrn b. Freising

Tel. 0172 / 10 83 80 8

info@königbauer-gebäudereinigung.de
www.königbauer-gebäudereinigung.de

Blind Date zum Valentinstag 
… mit einem Buch!

Rund um den Valentinstag 
gibt es in der Gemeinde-
bibliothek Neufahrn über-

raschende Bekanntschaften – 
ein Blind Date mit einem Buch. 
Kein Buchcover oder Klappen-
text verführt zum Lesen, denn 
die ausgewählten Bücher sind 
wie kleine Buchgeschenke ver-
packt. Das bietet die Möglich-
keit sich unvoreingenommen in 

ein Leseabenteuer zu stürzen.
Einfach Aussuchen, Ausleihen, 
Auspacken und Lesen.

Jedem Buch liegt eine Bewer-
tungskarte bei, die in der Ge-
meindebibliothek wieder abge-
geben werden kann und als Los 
dient. 

Artikel: NE, Foto: pixabay

Die Besucher können sich zwischen Montag, 14. Februar 
bis Freitag, 18. Februar ein Buch aussuchen und schauen, 
ob es „gefunkt“ hat. 

Bibliothek Neufahrn
Marktplatz 21, 85375 Neufahrn
Tel. 08165-9761600, E-Mail: bib.neufahrn@mnet-online.de
www.bib.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo	 14.00 – 19.00 Uhr
Di	 geschlossen
Mi 	 10.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 20.00 Uhr
Do	 10.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
Fr	 14.00 – 19.00 Uhr 

 Find us on facebook!

www.neufahrner-echo.de
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

www.morina-sonnenschutz.de

Mathildenstraße 25a
85399 Hallbergmoos

Tel.: 0811 - 9 84 76

15.2. – Dienstag
Freie Wähler Neu(er)fahrn
Kommunalpolitik & mehr – eine Infoveranstaltung zur kommenden Ge-
meinderatssitzung | 19.30 Uhr | Gasthof Maisberger

Altenclub Neufahrn trifft sich mit den Corona-Geimpften
Vom 09.12.2021 bis 01.02.2022 wurden alle Veranstaltungen ab-
gesagt! Sofern Corona es zulässt, trifft sich der Altenclub wieder am 
02.02.2022.

TSV Neufahrn Tanzsport: 

Die beiden Tanz-Workshops „Modern Dance für Erwachsene“ und 
„Modern ab 50“ sind in das Frühjahr 2022 verschoben worden. 
Sobald die Inzidenzen konstant fallen, wird ein neuer Termin festge-
legt. Anmeldung für die, im Frühjahr 2022 geplanten Workshops, 
können auch jetzt schon unter unter tanzen@tsv-neufahrn.de getätigt 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 10€ (5€ für TSV Mitglieder)

Absage Kriegerjahrtage

KSV Massenhausen-Fürholzen-Hetzenhausen sagt seine Kriegerjahr-
tage in Massenhausen am 29.01.22 und Hetzenhausen am 05.02.22 
wegen der Corona Pandemie ab  
Die Vorstandschaft des KSV M-F-H hat sich schweren Herzens entschie-
den, die beiden o.g. „Kriegerjahrtage“ angesichts der zu erwartenden 
Verschärfung der Corona-Situation nicht durchzuführen. Diese Entschei-
dung ist auch deshalb besonders schwergefallen, weil neben dem Ge-
denken in der Kirche und am Kriegerdenkmal in der Jahreshauptver-
sammlung vor allem die Satzungsänderung bezüglich der Erweiterung 
zum Geschichtsverein vorgestellt, diskutiert und beschlossen werden 
sollte. Die Veranstalter sind aber der Überzeugung, dass der Schutz der 
Teilnehmer angesichts der Omikron-Variante absolute Priorität hat. 
Absicht ist es nun, den Kriegerjahrtag am Samstag, den 30.04.22 
zusammen mit dem 100-jährigen Jubiläum des Kriegerdenkmals 
Massenhausen nachzuholen. 
Der KSV M-F-H bittet um Verständnis.

Musikschule Hallbergmoos Neufahrn e.V.

Mit der Zauberharfe gegen den Corona-Blues
Wussten Sie, dass es ein Instrument gibt, auf dem man ohne musikalische 
Vorkenntnisse sofort ein Lied spielen kann? Was wie ein Märchen klingt, 
können Sie an der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e. V. erleben. 
Dort beginnt in Kürze ein vierwöchiger Schnupperkurs Zauberharfe.
Die Zauberharfe ist ein Zupfinstrument mit 25 Saiten. Sie bezaubert mit 
ihrem wunderschönen Klang und eignet sich sowohl für zu Hause als 
auch für das Zusammenspiel mit anderen. Ob Volkslieder, Schlager oder 
Klassik – auf der Zauberharfe ist alles möglich.
Sie ist ideal für Menschen, die keine Noten lesen können und Musik 
bisher in ihrem Leben vermisst haben. Unter die Saiten geschobene 
Notenschablonen ermöglichen ein Spielen „vom Blatt“. Auf diese Wei-
se kann auch ein musikalischer Laie sofort ein Musikstück spielen, und 
schon nach ein paar Wochen gelingt das Musizieren in der Gruppe.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum Infonachmittag und 
Schnupperkurs im Alten Schulhaus (Feuerwehrhaus) in Neufahrn-Min-
traching. Es gilt 2G Regel.

Infonachmittag Zauberharfe
Samstag, 19.2.2022 von 15.00-16.30 Uhr im Alten Schulhaus (Feuer-
wehrhaus), Neufahrn-Mintraching, Kirchenstraße 3, freier Eintritt

Schnupperkurs Zauberharfe | Leitung: Johanna Bollinger
4x freitags, ab 11.3.2020, 11.15-12.15 Uhr 
im Alten Schulhaus (Feuerwehrhaus) Neufahrn-Mintraching, Kirchenstraße 3
Kursgebühr:	 5 Schüler 60 Min. 288 € Jahresgebühr, 24 € / Monat, 
	 4 Schüler 348 € Jahresgebühr, 29 € / Monat
	 Gebühr für Leihinstrument: 15€

Der Unterricht findet einmal wö-
chentlich in der Gruppe statt und 
dauert 60 Minuten. Die ersten vier 
Termine sind zum Schnuppern ge-
dacht. Danach wird der Kurs nach 
eingehender Anmeldung als festes 
Ensemble weitergeführt. Einige Leih-
instrumente sind vorhanden.
Anmeldung und weitere Infos: 
info@musikschule-hn.de
0811 55 54 55 19

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen zum Corona-Virus 

informieren Sie sich bitte direkt bei den Veranstaltern / 

Vereinen / Kirchen, was geplante, abgesagte und 

verschobene Veranstaltungen/Gottesdienste betrifft.

Werkzeug- und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 1090, Fax 35 55

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de
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„GOLDRAUSCH 2.0“
MIT STEFAN KRÖLL 

Bereits gekaufte Karten 
(für die Veranstaltung 
am Samstag, 29.01.22) 
behalten ihre Gültigkeit 
für einen Ersatztermin, 
können aber auch zu-
rück gegeben werden!

Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19 Uhr
Landgasthof Hofmeier, 
Von-Reuental-Str. 22, 
85376 Hetzenhausen.
Karten: 22,- € (AK 24,- €) 

Die Presse lobt Stefan Kröll als vielbelesen, ge-
schichtskundig und tiefsinnig. Der Kabarettist aus 
Oberbayern wandelt gern durch Irrungen und Wirrun-
gen nicht nur bayerischer Geschichte, belebt Mythen, 
analysiert Sagen und deckt dabei überraschende 
Querverbindungen auf. Freilich nicht ohne diese mit 
feinen satirischen, in bestem Bairisch formulierten 
Spitzen zu kommentieren und sie mit der einen oder 
Anekdote auszuschmücken.

Nach seiner Entdeckerreise durch die Gruam Bayern 
hat ihn der „Goldrausch 2.0“ in den Bann gezogen: die 
Suche nach dem schnellen Glück per Mausklick... Der 
Zwang zur Selbstoptimierung für mehr Glanz, Erfolg 
und Aufmerksamkeit. Gar gemütlich mutet sich da das 
einstige Goldschürfen in Alaska oder Mexiko an. Und 
doch offenbart die Gier nach Ruhm und Reichtum vie-
le Parallelen, verbindet die Azteken erstaunlich viel mit 
dem Oberpfälzer. Zumindest in den so spannenden 
wie skurrilen Geschichten, die Stefan Kröll für sein 
Publikum ausgegraben, recherchiert, neu interpretiert 
und um kuriose Hintergründe ausgeschmückt hat. Da-
bei nimmt der talentierte Erzähler sein Publikum mit auf 
einen wilden Ritt vom Schliersee bis nach Südamerika 
und stellt die eine oder andere These zur Diskussion: 
Waren die spanischen Eroberer Anhänger von Real 
Madrid oder Barcelona? Wo in der Geschichte trifft der 
Opferkult der Azteken auf bayerische Privatpatienten? 
Und warum war das Schreiben nach Gehör schon bei 
den Maya recht fehleranfällig?

Am Freitag, 11. Februar starten wieder die beliebten Musi-
kantenstammtische in Massenhausen. Seit 2019 treffen sich
Musikanten, Sänger und Freunde der traditionellen Volksmusik 
einmal im Monat im Landgasthof Hepting, Obere Hauptstr. 15, 
85376 Massenhausen.

Die Künstler mit ihren verschiedensten Instrumenten musizieren in 
geselliger Runde, einmal solo, dann wieder zusammen ganz zwang-
los und ohne festes Programm. Sie improvisieren, probieren sich aus 
und haben, sehr zur Freude des Publikums, viel Spaß an der Sache. 
„Jeda, der an Schneid hod, ko sei Instrument eipacka und kemma! 
Da gibt’s a guads Essn, a zünftige Gaudi und glacht werd a!“

Der Eintritt ist frei. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Bitte reservieren 
Sie vorab einen Platz unter Tel. 08165 99420. Fam. Hepting freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Merken Sie sich schon heute die weiteren Termine vor. Diese wären: 
11. März / 8. April/ 13. Mai / 24. Juni / 8. Juli / 29. Juli im Biergarten 
bei guter Witterung / 23. September / 14. Oktober / 11. November / 
9. Dezember.

Die Veranstaltungen fi nden unter Berücksichtigung der aktuell
gültigen Hygieneschutzvorschriften statt! 

MUSIKANTEN-
STAMMTISCH IN 
MASSENHAUSEN  
Freitag, 11. Febuar 2022
Beginn: 19.30 Uhr 
Landgasthof Hepting | Obere Hauptstr. 15 | Massenhausen
Eintritt frei

KARTENVORVERKAUF: 
Schreibwaren Glück, Bahnhofstr. 31, Tel. 08165 3218 | E-Mail-Adresse für den Kartenversand: glueck.lotto@online.de

Veranstalter: Gemeinde Neufahrn. Die Veranstaltung fi nden unter Berücksichtigung der aktuell gültigen 
Hygieneschutzvorschriften des Landeskreises Freising statt! Bitte beachten Sie die Tagespresse!

KULTUR in Neufahrn
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Verschoben!
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Schwangerschaftsberatung auch in Zeiten der Pandemie

Die Schwangerschaftsberatungsstelle am Gesundheitsamt Freising 
ist auch in Zeiten der Pandemie und in den Ferien immer montags 
bis freitags erreichbar. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bera-
ten zu allen Themen rund um Schwangerschaft und Geburt bis zum 
dritten Geburtstag des Kindes, finanzielle Leistungen wie Elterngeld, 
Familiengeld oder Kindergeld. Familien mit geringem Einkommen 
können überprüfen lassen, ob Leistungen der Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind oder anderer Stiftungen für sie in Frage kommen. 
Auch Familienplanung, Verhütung oder sexuelle Gesundheit können 
in einer Beratung thematisiert werden.
Eine Beratung ist telefonisch, per Video und persönlich unter Einhaltung 
der aktuellen Corona-Hygienevorschriften möglich. Bei einer ungewoll-
ten Schwangerschaft kann auch kurzfristig ein Termin zur Schwanger-
schaftskonfliktberatung vereinbart werden. Alle Beratungen sind kos-
tenfrei, vertraulich und auf Wunsch auch anonym möglich.
Terminvereinbarungen bitte an: schwangerenberatung@kreis-fs.de,
Petra Rabus 	 (08161/5374-340, petra.rabus@kreis-fs.de),
Bernd Sauer 	 (08161/5374-324, bernd.sauer@kreis-fs.de),
Michaela Baur 	 (08161/5374-338, michaela.baur@kreis-fs.de).
Viele Infos finden sich auch auf der Webseite www.schwanger-fs.de.

Bibliothek

Marktplatz 21 | Neufahrn | 08165 9751-600 | bib.neufahrn@mnet-online.de 
www.bib.neufahrn.de | www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mo, Do u. Fr 14 – 19 Uhr | Di geschl. | Mi, Do 10 – 12:30  Uhr | Mi 15 – 20 Uhr

	MUSH! Grönland per Hundeschlitten
	Reisebuchautor Thomas Bauer zieht mit den Inuit durch Eis und Schnee
	Abenteuer-Lesung mit Bildershow & Live-Musik
	Fr., 28.1. | 20 Uhr | Gemeindebibliothek | Eintritt: 10,00 €
	Mit dem Ruf »Mush! Mush!« treiben die Jäger in Nordostgrönland ihre 
Schlittenhunde zu Höchstleistungen an. Reisebuchautor Thomas Bauer ist 
mit ihnen gezogen. Eindringlich erzählt Bauer, wie er in eine Jägergesell-
schaft am Rand der bewohnbaren Welt eintaucht, die viele ihrer uralten 
Sitten und Gebräuche in die heutige Zeit hinübergerettet hat. Thomas 
Bauer präsentiert am Freitag, 28.01.22, 20.00 Uhr in der Gemeindebib-
liothek die Höhepunkte seiner abenteuerlichen Reise, beschreibt jedoch 
auch ein fragiles Ökosystem, das aufgrund des Klimawandels akut bedroht 
ist. Spektakuläre Bilder illustrieren den Abenteuerbericht aus einer Region, 
die sich größtmöglich von der europäischen Zivilisation unterscheidet und 
gerade darum zum Sehnsuchtsort der Abenteurer und Fernsüchtigen ge-
worden ist. Begleitet wird Thomas Bauer von mehreren Musikern, die die 
Bilder aus Nordostgrönland mit „arktischer“ Musik untermalen.

	Es gilt aktuell die 2G Plus Regelung und Maskenpflicht! 
	Reservierung erforderlich, 08165-9751600 oder bibliothek@neufahrn.de
	In Kooperation mit der Volkshochschule Neufahrn-Hallbergmoos

·	Abenteuer Bilderbuchkino – Mittwoch, 02.02. | 15 Uhr und 16 Uhr
	„Da bist du ja! Die Liebe, der Anfang – all überall“
	Jeden ersten Mittwoch im Monat können Kinder ab 4 Jahren die Bilder 
eines spannenden Bilderbuches an der großen Leinwand verfolgen und 
der abenteuerlichen Geschichte lauschen. Anschließend steht den Kindern 
ein Bastelangebot zur Verfügung.

	Wegen begrenzter Platzanzahl bitten wir um eine verbindliche Anmeldung 
per E-Mail, bibliothek@neufahrn.de oder telefonisch, 08165-9751600. Die 
kostenlosen Eintrittskarten sind spätestens zwei Tage vor dem Bilderbuch-
kino abzuholen.

·	Teenie-Yoga 
	Jugendliche*r zu sein kann ganz schön anstrengend sein… Anforderungen 
in der Schule, Stress zu Hause und Streit mit Freund*innen, und dann soll 
man auch noch damit klarkommen, dass sich das eigene Gehirn total um-
baut.Hast Du schon mal probiert, ob Yoga Dir dabei hilft, runterzukommen 
und Dich selbst wieder zu spüren? Yoga ist eine philosophische Lehre, die 

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

ihren Ursprung in Indien hat. Durch körperbezogene Übungen, sogenann-
te Asanas, sowie Atem- und Meditationstechniken wird versucht, sowohl 
die körperliche Fitness zu steigern als auch die eigene Mitte zu finden.

	Wir werden in unserer Yogastunde Asanas praktizieren, Atemtechniken 
kennenlernen und uns in eine geführte Meditation begeben. Bitte denk 
an bequeme Sportkleidung und nimm gerne eine Decke mit. 

	Für wen?	Jugendliche ab 12 Jahren (Anfänger und erfahrene Yogis)
	Wann? 	 Freitag, 04. Februar | 17- 19 Uhr
	Wo? 	 Im „Underground“ der Gemeindebibliothek Neufahrn 
	Preis? 	 5 € 
	Wo anmelden? 	-	Gemeindebibliothek Neufahrn

			   Tel: 08165 9751600; E-Mail: bibliothek@neufahrn.de
		  -	Kinder- und Jugendhaus Neufahrn
			   Tel: 08165 4019, E-Mail: juz.neufahrn@mnet-online.de

	Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte rechtzeitig anmelden!

·	BIB- Game – „Mario Party“
	Dienstag, 15.02. | 16.30 Uhr | „Mario Party“ – Partyspaß für alle!
	Jeden dritten Dienstag im Monat findet von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr ein 
Gaming Event im „Underground“ der Bibliothek statt. 	 Junge Leute 
ab 10 Jahren sind dazu eingeladen sich an verschiedenen Spielekonsolen 
zu testen. Von „Mariokart“ - Turnieren über „MineCraft“- Bauen und Kon-
struieren bis hin zu „Overcooked“ - Partys ist einiges geboten

	Wegen begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung in der Bibliothek 
notwendig: 08165 9751600 oder bibliothek@neufahrn.de.

·	Der Neufahrner Jürgen H. Moch liest aus seinem Fantasywerk 
	„Harzmagie“ | Donnerstag, 17.02. | 19.30 Uhr
 	Es gibt magische Orte. Der Harz ist voll davon. Seit Jahrhunderten ranken 
sich Sagen, gruselige Erzählungen und Hexengeschichten um dieses mys-
tische Gebirge des Nordens. Die vielen Bücher darüber beschreiben aber 
fast immer nur die Vergangenheit. 

	Jürgen H. Moch stellt seinen Roman „Harzmagie“, der jedoch in der 
Gegenwart spielt, in der Gemeindebibliothek Neufahrn vor, Ganz „real“ 
begegnen uns hier magische Wesen, die in einer temporeichen und span-
nenden Handlung verwoben sind. Mit einem Augenzwinkern in verschie-
dene Richtungen verknüpft er in der Geschichte von Harzmagie Grusel, 
Fantasy, Komödie und den Harz selbst.

	Wegen begrenzter Platzanzahl bitten wir um eine verbindliche Anmeldung 
per E-Mail, bibliothek@neufahrn.de oder telefonisch, 08165-9751600. Die 
Eintrittskarten zu 10,00 € sind spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung 
abzuholen.

·	Lesestart ist jetzt! 
	Kostenfreies Vorlese-Paket für Dreijährige in der Gemeindebibliothek

	 „Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites Pro-
gramm zur frühen Sprach- und Leseförderung. 
Es wird vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert und von der Stif-

tung Lesen durchgeführt. Nachdem in den vergangenen beiden Jahren 
Familien mit ein- und zweijährigen Kindern ihre ersten beiden Lese-Sets im 
Rahmen der U6 und U7-Vorsorge in Kinderarztpraxen erhalten haben, kann 
nun das dritte Set für Dreijährige kostenlos in der Gemeindebibliothek ab-
geholt werden Dieses besteht aus einer kleinen Stofftasche, in der ein al-
tersgerechtes Bilderbuch und mehrsprachiges Informationsmaterial für die 
Eltern enthalten sind. Also schnell vorbeikommen und sich ein Set abholen. 
Dabei können Sie gleich die Gelegenheit nutzen und sich weitere aktuelle 
Bilderbücher zum Vorlesen ausleihen. Denn Kinder, die mit Büchern und 
Geschichten aufwachsen, meistern ihren Bildungsweg erfolgreicher.

Jetzt für Ihr Smartphone! Die neue B24 Bibliotheksapp 
für iOS und Android!
B24 – die App für Bibliotheken und Leser auf Ihrem 
Smartphone und Tablet. Die App ermöglicht den mo-
bilen Zugriff auf den WebOPAC der Gemeindebücherei 
Neufahrn und auf Ihr Leserkonto.
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·	Brockhaus Schülertraining online
	Lernen von zu Hause während der unterrichtsfreien Zeit
	Die Schulen sind nur bedingt geöffnet, die Kinder zu Hause und Lehrkräf-
te und Eltern stehen vor der schwierigen Aufgabe, den Unterrichtsaus-
fall bestmöglich zu kompensieren. Unterrichtsmaterialien, die auf Distanz 
sinnvoll genutzt und ausgetauscht werden können, sind rar. Arbeitsblätter 
zum Ausdrucken sind vielerorts das Mittel der Wahl. Aber nicht alle Kinder 
können zu Hause auf Drucker oder Scangeräte zurückgreifen. Anders sieht 
das mit mobilen Endgeräten aus. Ein Tablet oder Handy gibt es vermutlich 
in jedem Haushalt. 

	Wir möchten Ihnen daher unser Serviceangebot, das Brockhaus Schü-
lertraining, kostenlos zur Verfügung stellen. Das Schülertraining kann 
in den Klassen 5-10 eingesetzt werden und eignet sich aufgrund des 
modularen Ansatzes für alle Schulformen.

	Reichlich Übungsmaterial mit direktem Feedback inklusive gibt es für die 
Fächer Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch und Latein.

	Das Schülertraining finden Sie, wie die Brockhaus online Lexika - Enzyklo-
pädie, Kinderlexikon und Jugendlexikon - auf www.brockhaus.de. Dort 
können sie sich unter „Anmelden“ mit den Zugangsdaten Ihrer Biblio-
thekskarte einloggen. Klicken Sie hierzu auf „Login mit Büchereiausweis“, 
wählen Sie dann im Drop-Down-Menü die Gemeindebibliothek Neufahrn 
aus und tragen Sie in die entsprechenden Felder die Lesernummer und 
Ihr Passwort ein. Los geht‘s! Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 

	Den Link zu Brockhaus finden Sie auch unter „Medienkonto online“ auf 
www.bib.neufahrn.de/. 

vhs Neufahrn

Bahnhofstr. 32 | 85375 Neufahrn | Tel.: 08165 9751260
office@vhs – neufahrn.de | www.vhs – neufahrn.de
Mo bis Do 8 – 12 Uhr | Fr 9 – 11 Uhr | Mi 17 – 19 Uhr 

vhs im Februar
Mit Schwung und Sport ist die vhs Neufahrn-Hallbergmoos ins neue 
Jahr gestartet und hat dafür extra einen Flyer drucken lassen. Wer 
2022 etwas für Muskelkraft, Figur oder Entspannung tun will, findet 
passende Kurse abgedruckt, die in den ersten Monaten des Jahres 
beginnen. Beispielsweise fängt im Februar ein zertifizierter Hatha-

Yoga-Kurs an (ab 5.2.), man kann japanische Schwertkunst auspro-
bieren (am 19.2.) oder bei Zumba ins Schwitzen kommen (ab 1.2.). 
Der Flyer wurde bereits an viele Haushalte verteilt und liegt auch in 
der Geschäftsstelle aus. 

Das komplette Programm kann man online unter www.vhs-neufahrn.de  
durchstöbern. Auf der vhs-Webseite ist Anfang Februar auch das Se-
mesterprogramm für Frühjahr und Sommer abrufbar. In Heftform wird 
das neue Programm dann Ende Februar verteilt. Freuen darf man sich 
auf beliebte und bewährte Kurse, aber auch viele neue Workshops 
und Seminare – vom Boogie-Tanz bis zur Darmgesundheit, von Pilgern 
bis zur Permakultur. Beginn des neuen Semesters ist dann nach den 
Faschingsferien am 7. März.

·	 3.2. – Donnerstag | 18.30-20 Uhr, Dorfhaus Fürholzen, Dachgeschoss
	 Klangerlebnis-Reise. Liegen, lauschen und entspannen.

·	 5.2. - Samstag | 11-13 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang
	 Ikebana Schnupperkurs - Die japanische Kunst des Blumenarrangierens. 

·	 10.2. – Donnerstag | 17-19 Uhr, Boltzmannstr.3, Garching
	 ix-quadrat: Eine Ausstellung macht Mathematik begreifbar – Zentrum 

Mathematik der TUM in Garching

·	 12.2. – Samstag | 14-17 Uhr, Kampfsportschule Neufahrn
	 Selbstverteidigung- und Selbstbehauptungskurs für Frauen

·	 16.2. – Mittwoch | 9.30-16 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang
	 Zurück in den Beruf. Grundlegendes aus Word, Outlook und zu On-

linemeetings. 

·	 22.2. - Dienstag | 18.30-20 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang
	 Putzmittel selber machen - nachhaltig und preiswert 
·	 24.2. – Donnerstag | 19-20.30 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang
	 Gelegentlich windelfrei – Wickeln so wie ich es will.

·	 25.2. – Freitag | 14-16.30 Uhr, Treffpunkt Odeonsplatz 1, München
	 Verrücktes München. Stadtführung zu kuriosen Orten

Aufgrund der Corona-Situation kann es zu Programmänderungen 
kommen. Infos dazu und Anmeldungen unter www.vhs-neufahrn.de, 
office@vhs-neufahrn.de oder Tel. 08165 7361.

INVENTURWARE

zum Sonderpreis

30.- €ab

Sonnenbrillen
Fassungen · uvm.

Bahnhofstraße 8
85375 Neufahrn
Tel. 08165 65405
www.optikfeierfeil.de
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AUS DEM RATHAUS
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung im Jahr 2021 den Haushaltsplan 
für 2022 und den weiteren Planungszeitraum bis 2025 mit großer Mehrheit 
beschlossen. Dieser Haushalt enthält sehr erfreuliche Entwicklungen, aber auch 
kritische Punkte. 

Positiv ist, dass wir bis jetzt von den Auswirkungen der Corona-Pandemie 
finanziell weniger betroffen sind als wir dies zunächst befürchten mussten. Die 
deutliche Aufwärtsentwicklung bei der Gewerbesteuer mit etwa 11 Mio. € im 

letzten Jahr und die Einnahmen aus der Einkommenssteuer mit stabil über 15 Mio. € sind maßgebliche 
Gründe dafür, dass wir im Verwaltungshaushalt mit einem erfreulichen Plus abschließen und die er-
forderliche Zuführung für den Vermögenshaushalt leicht erreichen konnten. Die Rücklagen wurden 
aufgestockt, der Schuldenstand hat sich lediglich aufgrund eines Grundstückskaufes erhöht. Damit 
kommen wir aller Voraussicht nach mit einer kleinen Delle davon und knüpfen wieder an den positiven 
Trend der vorherigen Jahre an.

Bauchschmerzen bereitet dagegen die Vielzahl an kostenintensiven Maßnahmen, die vor uns liegen und 
die wir auch bald angehen müssen, um nicht in einen größeren Investitionsstau zu geraten. Im schuli-
schen Bereich sind der Bau der Doppelturnhalle am Jahnweg, der zweite Bereich des Pausenhofes der 
Jo-Mihaly-Hauptschule und die Containeranlage an den Grundschulen, mit denen wir den Bedarf für die 
nächsten Jahre bis zum Bau einer dritten Grundschule abdecken werden, zu nennen. Im Feld der Kinder-
tagesstätten stehen der Ersatzbau für den Kindergarten an der Dietersheimer Straße und voraussichtlich 
der Bau einer neuen Kinderkrippe jeweils im Norden Neufahrns an. Viel Geld wird auch die Renovierung 
der von Anfang an mit Mängeln behafteten Brücke am Kurt-Kittel-Ring kosten. Die Renovierung des 
Mesnerhauses als einziges denkmalgeschütztes säkulares Gebäude Neufahrns kann nach mehreren Jah-
ren endlich umgesetzt werden. Die Gemeinde wird die gesamte Straßenbeleuchtung rekommunalisieren 
und in diesem Zuge auch modernisieren sowie die sehr in die Jahre gekommenen Radabstellanlagen 
rund um den Bahnhof neu errichten. Falls die Bahn mitspielt, werden wir deren Gebäude am Bahnhof 
erwerben und umnutzen. Hinzu kommen erforderliche Anschaffungen im Bereich unserer Freiwilligen 
Feuerwehren, unseres Bauhofes sowie für die EDV der gemeindlichen Einrichtungen und der Grund- und 
Mittelschule. Diese Liste ist noch zu ergänzen mit mittelfristigen Vorhaben wie einen Nachfolgebau für 
die Alte Halle, die schon genannte dritte Grundschule, Maßnahmen zur Verbesserung der Ortsmitte 
Neufahrns im Rahmen der Städtebauförderung, ein altengerechtes Wohnprojekt oder Investitionen im 
Rahmen eines künftigen Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung im Schulbereich.

Unsere Gemeinde ist wie viele andere Kommunen mit der Situation konfrontiert, dass Pflichtaufgaben 
ebenso zunehmen wie darüber hinaus gehende Wünsche für die Betreuungs- und Versorgungsangebote 
vor Ort, aber die Einnahmemöglichkeiten trotz verschiedener staatlicher Förderprogramme nicht im glei-
chen Maße steigen. Daher sind gut durchdachte Prioritätensetzungen auch in den nächsten Jahren un-
umgänglich und damit auch manch schmerzliche Entscheidung, Wünschenswertes nicht zu verwirklichen. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung
STEUERTERMIN 15. FEBRUAR 2022	

Die Gemeinde Neufahrn weist darauf hin, dass folgende Steuern und Gebühren fällig werden:

Grundsteuer A und B:
Jahresbeträge von 15 – 30 Euro je zur Hälfte zum 15.02.2022
Jahresbeträge über 30 Euro zu je einem Viertel zum 15.02.2022

Gewerbesteuervorauszahlung gem. § 19 Abs. 1 GewStG
Beträge sind aus dem letzten Gewerbesteuerbescheid ersichtlich

Müllabfuhrgebühren 1. Rate 2022

Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale	 08165 9751 0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	  8.00 – 12.00 Uhr
Di.	 14.00 – 16.00 Uhr
Do.	 15.00 – 18.00 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier	 9751 101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen 	 9751 110
Personal u. Ordnung	 9751 120
Finanzen	 9751 161
Planen u. Bauen	 9751 211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20� 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8� 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21� 9751 600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8� 4019

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32	 9751260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20� 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag	 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag	 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag	 09:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil 2022
Problemmüll-Entsorgung über 
das Giftmobil am Wertstoffhof:

Dienstags (10.00 – 12.00 Uhr)
15.02. / 07.06. / 11 .10.	

Samstags (09.00 – 10.30 Uhr)
26.03. / 16.07.		
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REDDY KÜCHEN Neufahrn         08165 / 90 55 7-0
Ludwig-Erhard-Str. 14              neufahrn@reddy.de
85375 Neufahrn                  www.neufahrn.reddy.de

25% 0%
BEI 36 MONATEN

BIS
ZU

für clevere Küchenkäufer
GOLDENE ZEITEN

ONLINE-PLANUNG oder

PERSÖNLICHE BERATUNG

SCHULEINSCHREIBUNG IN NEUFAHRN

GRUNDSCHULE AM JAHNWEG:

Die Einschreibung der Schulanfänger der Grundschule am Jahn-
weg findet auf dem Postweg statt.

Schulsprengel: 
westlich der Bahnhofstraße bis zur Bahnlinie, 
südlich der Echinger Straße und Grünecker Straße, 
alle Ortsteile mit Ausnahme von Mintraching 

Anmeldeunterlagen erhalten Sie Ende Februar per Post.

Die ausgefüllten Formulare sind bis spätestens Freitag, 18.03.2022 
an die Schule zurückzusenden.

GRUNDSCHULE AM FÜRHOLZER WEG:

Die Einschreibung der Schulanfänger der Grundschule am Fürhol-
zer Weg findet ab Montag, 21.03.2022 in der Schule statt.

Schulsprengel:
östlich der Bahnhofstraße, nördlich der Bahnlinie, 
Fritz-Walter- und Bahnhofstraße, Ortsteil Mintraching

Im Zeitraum von Montag, 21.03. bis Freitag, 01.04.2022 
täglich vormittags von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
jeweils Mittwoch- und Donnerstagnachmittag von 14:00 bis 15:30 Uhr
Termin frei wählbar, ohne Kind. 
Bitte 3G-Regel einhalten, FFP2-Maske tragen!

Es müssen alle Kinder angemeldet werden, 
·	 die zwischen 01.10.2015 und 30.09.2016 geboren sind oder
·	 im Vorjahr zurückgestellt waren oder
·	 den Einschulungskorridor im letzten Jahr genutzt haben.

Die Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 30. September 
sechs Jahre alt werden, können schulpflichtig werden.

Sollten Kinder zwischen dem 1. Oktober 2016 und 31. Dezem-
ber 2016 geboren sein, kann die Aufnahme im Vorfeld beantragt 
werden. 

Liegt der Geburtstag nach dem 1. Januar 2017, ist eine Aufnahme 
möglich, jedoch nur mit einem schulpsychologischen Gutachten.

Folgende Unterlagen sind erforderlich:

·	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
·	 Nachweis der U9
·	 Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
·	 ggf. der Zurückstellungsbescheid einer anderen Schule
·	 Impfnachweis Masern
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CORONA TESTMÖGLICHKEITEN IN NEUFAHRN

Derzeit gibt es in Neufahrn eine Reihe von Testmöglichkeiten. 
Detaillierte Informationen und aktuelle Öffnungszeiten entnimmt man 
am besten den jeweiligen Internetseiten.

POC-Antigen-Schnelltest (kostenfrei):
·	BRK Testzentrum Neufahrn
	 Lohweg 25, 85375 Neufahrn
	 https://www.brk-freising.de/aktuell/katastrophenschutz/testzentrum-

neufahrn.html
·	Franziskus-Apotheke
	 Bahnhofstraße 55b, 85375 Neufahrn
	 https://www.franziscus-apotheke.de/pharmacy/content/covid-test-

antigentest-.1328.2057.html

POC-Antigen-Schnelltest (kostenfrei) und PCR Test (kostenpflichtig):
·	Corona Testzentrum Neufahrn
	 Bahnhofstraße 45, 85375 Neufahrn
	 https://www.corona-test-neufahrn.de/
·	Eurofins Drive-In Testzentrum
	 Bajuwarenstraße 5, 85375 Neufahrn
	 https://coronatest.eurofins.de/testzentrum-muenchen-test-drive
·	Schnellteststelle der Medical Services BK GmbH
	 Volksfestplatz am Galgenbachweg, 85375 Neufahrn
	 http://www.ms-bk.de/

AUS DEM RATHAUS

EHESCHLIESSUNGEN 
Carsten Peter Conrad und Pia Sabine Sulzberger 
Matthias Bachhuber und Stefanie Christina Heiger 
Fehmi Ugursal und Eda Altuntas 

GEBURTEN 
Alexander Bauschmid 
Eltern: Monja Bauschmid und Stephan Ludwig-Otto Schmid 
Ida Büscher 
Eltern: Martina und Jörg Büscher 
Matteo Silas Friedel 
Eltern: Jeannine Anja Edme Friedel und Erl Matthias 
Quirin Hechenberger 
Eltern: Anne-Katrin und Stefan Hechenberger 
Philip Knotte 
Eltern: Shuang Yang-Knotte und Niklas Knotte 
Jonathan Kratzl 
Eltern: Birgit und Rudi Kratzl 
Linus Lengyel 
Eltern: Kamila und Jozef Lengyel 
Vyana Nisarg Patel 
Eltern: Toral Rashmikant Shah und Nisarg Manubhai Patel 
Joshua Peter Pfeiffer 
Eltern: Jenny Bärbel Pfeiffer und Jonathan Fritz 
Emma Weimer 
Eltern: Carola Weimer und Marco Erhard Weimer 

STERBEFÄLLE
Mia Ammersdorfer
Michael Beischl
Christa Maria Biebel
Johann Günter Eggl
Rosa Eskat
Ursula Fischer
Gertrud Georgi
Hildegard Heigenhauser
Renate Karolina Heiß-Fichter
Bernhard Franz Huber
Willibald Kaiser
Ingeborg Erna Maria Knoll
Agnes Kummert
Johann Leitgeb

Walter Albert Helmut Leyer
Maria Miess
Berta Elisabeth Petz
Siegfried Ludwig Pflügler
Ingrid Berta Rohrwick
Michael Wilhelm Scheidt
Franziska Schlüter
Adelheid Schranner
Berta Theresia Seyfried
Karl Heinrich Seyfried
Adolf Springer
Renata Franziska Steber-Fröhlich
Gudrun Gerhild Temp
Max Wallesch

• Relaunch unserer Website 

• Modernes und freundliches Design

• Aktuelles aus Neufahrn  
und seinen Ortsteilen:

- Politik 

- Sport 

- Kinder & Jugend 

- Kultur 

- Vereine 

- Veranstaltungen/Termine

• Mit offiziellen Mitteilungen  
der Gemeinde Neufahrn

• Umfangreiches Archiv

• Printausgaben zum Download

Theresienstr. 73 | 85399 Hallbergmoos
Tel.  0811 5554593-0

info@ikos-verlag.de | www.ikos-verlag.de

Online-Anzeigen ab 4 Cent
www.neufahrner-echo.de/ 

online-werbung/

www.neufahrner-echo.de
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RATHAUS-Umweltseite

Gemeinde Neufahrn - Umweltamt (Tel.: 08165 / 9751-212; Fax: / -290; E-Mail: umwelt@neufahrn.de)

W E R T S T O F F H O F
Christl-Cranz Straße 20 (nördlich der Bahnlinie); Tel.: 65515 Öffnungszeiten:

Montag  geschlossen
Dienstag 15 - 19 Uhr
Mittwoch 13 - 16 Uhr
Donnerstag 10 - 13 Uhr
Freitag  13 - 17 Uhr
Samstag  09 - 13 Uhr

Folgende Stoffe werden in haushaltsüblichen Mengen angenommen (Stand 01.01.2022):

Altkleider  kostenlos  weitere Container in der Gemeinde
Altöl / Altöl-Kanister gebührenpfl ichtig € 0,60 je Liter
Altreifen   gebührenpfl ichtig je nach Größe und ob mit oder ohne Felge
Autobatterien  kostenlos

Bauschutt  kostenlos  Nur für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neufahrn;   
      Ausweispfl icht; Keine Gewerbebetriebe !!!

Baustellenabfälle  gebührenpfl ichtig € 4.- je angefangene 100 Liter
CDs / DVDs  kostenlos  ohne Hüllen und Papier-Einlage
CD- / DVD-Hüllen aus PS kostenlos  ohne Papier-Einlage
Druckerpatronen  kostenlos  ohne Verpackung
Elektronikschrott  kostenlos
Energiesparlampen kostenlos
Glas   kostenlos  weitere Container in der Gemeinde

Grüngut   kostenlos  Baum- und Strauchschnitt getrennt von Gras, Laub und Heckenschnitt; 
      Nur für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Neufahrn; 
      Ausweispfl icht; Keine Gewerbebetriebe !!!

Kartonagen  kostenlos
Korken   kostenlos
Kühlschränke  kostenlos
Leuchtstoffröhren kostenlos
Papier   kostenlos  weitere Container in der Gemeinde
PE- / PP-Hartplastik kostenlos  keine Verpackungen, keine Plastik-Bauabfälle
Schrott/Alteisen  kostenlos
Sonstige Abfälle  gebührenpfl ichtig € 4.- je angefangene 100 Liter
Speisefette / Speiseöle kostenlos
Sperrmüll  gebührenpfl ichtig € 2,50 je angefangenen 0,5 m3

      kein Restmüll, keine Baustellenabfälle !!!
Sperrmüll-Holz  kostenlos  kein Baustellen- und Außenbereichsholz !!!
Tonerkartuschen  kostenlos  ohne Verpackung
Trockenbatterien  kostenlos

Problemabfälle aus Privat-Haushalten können bei den Problemmüllsammlungen entsorgt werden.

Einsatztermine am Wertstoffhof 2022:  Dienstag, 15.02. / 07.06. / 11.10. 10.00 – 12.00 Uhr
      Samstag, 26.03. / 16.07.   09.00 – 10.30 Uhr

Dispersions- und Wandfarben eintrocknen lassen und ebenso wie eingetrocknete Farb- und Lackreste über die Restmülltonne 
entsorgen (nur fl üssige und lösungsmittelhaltige Farb- und Lackreste zählen zum Problemmüll). Feuerlöscher sind über den 
Fachhandel zu entsorgen; für Altöl besteht eine Rücknahmeverpfl ichtung des Handels.

Allgemeine Hinweise:

Die im Eigentum der Entsorgungsfi rma stehenden Restmüll- und Biotonnen (Leerung 14-tägig im Wechsel) sowie die Restmüll-
säcke (Abholung mit den Restmülltonnen) als auch die Gelben Säcke (Abholung alle 4 Wochen) sind am jeweiligen Abholtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen. 

Die Abfuhr-Termine können dem Entsorgungskalender Neufahrn entnommen werden.

Bezugsquellen: Restmüllsäcke (2,50 €) und Entsorgungskalender:   Wertstoffhof; Rathaus
  Gelbe Säcke und Biotüten (haushaltsübliche Mengen):  Wertstoffhof
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Da die Tagesordnung der ersten Sitzung des neuen Jahres nur 
einen einzigen umfangreichen Punkt aufwies, konnte der öffent-
liche Teil der Gemeinderatssitzung mit rund 40 Minuten Dauer 
ungewohnt zügig erledigt werden.   

Projektbeschluss Neubau Containeranlage Grundschule 1

Bereits in der Sitzung vom 18.10.2021 wurde der Bau eines Con-
tainerprovisoriums als Erweiterung der Grundschule am Jahnweg 
beschlossen. Auf dem Gelände der Alten Halle sollen bereits zum 
Beginn des Schuljahres 2022/23 Container zur Verfügung stehen. 
Die gesamte Anlage erhält ein Satteldach sowie eine Fassaden-
verkleidung. Der Haupteingang ist am Fürholzer Weg, durch 
den Nebeneingang zur Jahnschule kann auch deren Pausenhof 
schnell erreicht werden. Die Wärmeversorgung erfolgt über ei-
nen Anschluss an die Fernwärme. Eine punktgenaue Versorgung 
mit Strom und Datenleitungen ist in allen Bereichen möglich und 
kann bei Bedarf nachgerüstet werden. Die Kosten für die Contai-
neranlage belaufen sich auf 1,5 Mio. Euro, die bereits im Haushalt 
2022 bereitgestellt wurden.
Michael Schöfer (Leiter Bauamt) informierte noch einmal über 
verschiedene Details des Projekts. Da die Zeit drängt, wurde be-
reits parallel eine Ausschreibung erarbeitet und versendet. Auf-
grund der derzeit langen Lieferzeiten am Containermarkt konnte 
damit nicht länger gewartet werden, da sonst die Inbetriebnah-
me zum neuen Schuljahr nicht umsetzbar wäre. Die Angebote 
werden demnächst hoffentlich eingehen und somit könnte relativ 
bald, d.h. Mitte Februar bereits die Auftragsvergabe erfolgen.

Thomas Seidenberger (FW) bedankte sich ausdrücklich beim Bau-
amt für die erfolgreiche interne Planung. Seiner Meinung nach 
wirkt die Containeranlage durch das Satteldach und die Fassa-
denverkleidung optisch sehr ansprechend. Ähnlich äußerte sich 
auch Julia Mokry (Grüne), sie bedankte sich ebenfalls im Namen 
ihrer Fraktion.
Seidenberger stellte außerdem noch die Frage nach der Belüf-
tung der Klassenzimmer. Laut Information von Michael Schöfer 
ist eine extra Belüftung derzeit nicht vorgesehen. Da dies ein 
nicht unerheblicher zusätzlicher Aufwand wäre, muss man mit der 
Fensterlüftung auskommen. Eine spätere Änderung ist jedoch 
nicht vollständig ausgeschlossen. 
Obwohl der direkte Druck durch den Bau der Container jetzt et-
was geringer ist, empfahl Thomas Seidenberger, trotzdem den 
Bau der dritten Grundschule voranzutreiben, auch deshalb, damit 
dann das Gelände der Alten Halle wieder für andere Zwecke zur 
Verfügung stehen kann. 

Christa Kürzinger brachte in diesem Zusammenhang noch einmal 
ihren Unmut zum Ausdruck, dass nun für ein Provisorium der Betrag 
von 1,5 Millionen Euro ausgegeben würde und stellte die Frage, ob 
man mit besserer Vorplanung dies nicht hätte vermeiden können.
Weitere Diskussionsbeiträge waren nicht vorhanden und das Bau-
projekt Schulcontainer Grundschule 1 wurde mit einer Gegen-
stimme zur Umsetzung beschlossen.

Bekanntgaben

Michaela Wiencke-Bimesmeier (Zentrale Dienste und Genera-
tionen) konnte über Rückmeldungen zu den inzwischen aufge-
stellten Luftfilteranlagen berichten. In den Grundschulen laufen 
die Luftfilter ohne größere Probleme. Lediglich die Lautstärke 
ist zuweilen störend. 
Die Kinderkrippen sind zufrieden. In den Kindergärten gibt es 
unterschiedliche Meinungen, auch hier stört zuweilen die Laut-
stärke.
Die Eltern finden die Luftfilter durchwegs positiv. Thomas Lie-
nert, Elternbeirats-Vorsitzender GS 2, bedankte sich in einem 
Schreiben an die Gemeinde ausdrücklich für die Aufstellung der 
Luftfilter.

Anfragen aus dem Gremium

Beate Frommhold-Buhl (SPD) erkundigte sich nach dem aktuellen 
Sachstand der Gemeinde-Homepage. Dazu informierte Gabriele 
Ostertag-Hill (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit), dass die neue 
Homepage voraussichtlich erst im Frühjahr online gehen wird, da 
die Neugestaltung einen sehr großen Arbeitsaufwand darstellt 
und vieles noch in/zwischen den einzelnen Abteilungen abge-
stimmt werden muss. 

Frank Langwieser (CSU) sprach erneut die Müllablagerungen 
an, ein Problem, das immer wieder für Verärgerung sorgt. Laut 
Bürgermeister Heilmeier zeigen die Mitarbeiter vom Bauhof eine 
dichte Präsenz an den Müllcontainern und tun alles, was möglich 
ist. Aber leider verhalten sich einige Bürgerinnen und Bürger in 
dieser Hinsicht sehr kontraproduktiv.

Anfragen aus dem Publikum

Die Frage nach dem Zeitrahmen für den Brückenbau Kurt-Kittel-
Ring beantwortete Michael Schöfer. Wann mit der Baumaßnah-
me begonnen werden kann, hängt vor allem von der Bahn ab. 
Eine „Sperrpause“ ist lt. Bahn erst im Oktober möglich und hier 
muss vorher abgestimmt werden, ob sich dies mit den damit 
zusammenhängenden sonstigen Arbeiten vereinbaren lässt. 
Die Gemeinde hat der Bahn inzwischen bereits einen „Wunsch-
zeitraum“ für die Bauarbeiten vorgelegt. Eine Möglichkeit wäre 
Abbruch der Brücke im Herbst 2022, Baumaßnahme im Frühjahr 
2023, Fertigstellung im Sommer 2023. Evtl. könnten beide Maß-
nahmen, also Abbruch bzw. Neubau voneinander abgekoppelt 
werden, aber der zeitliche Zwischenraum sollte dann nicht zu 
lang sein. Eine Rückmeldung der Bahn steht derzeit noch aus.

GEMEINDERAT 

++ Neubau Containeranlage Grundschule 1 ++ Bekanntgaben ++ 
++  Anfragen aus Gremium und Publikum ++ 

SITZUNG VOM  24. JANUAR 2022 berichtet von Maria Schultz

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Di., 21.02.2022, 19 Uhr, Käthe-Winkelmann-Halle
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Vierter Impftag in der  
Neufahrner Sozialstation

Es ist ein Service, den viele 
sehr dankbar angenommen 
haben: Bereits zum vierten 

Mal veranstaltete die Neufahrner 
Sozialstation einen Impftag. Bis 
nachmittags um 17 Uhr standen 
zwei Teams des Freisinger Impf-
zentrums im Seniorentagestreff 
am Fürholzer Weg bereit und 
verabreichten im Laufe des Tages 
fast hundert Impfungen.
Die Kundinnen und Kunden, de-
ren Angehörige und auch die An-
gestellten wussten dieses Ange-
bot wieder sehr zu schätzen und 
brachten als kleine Geste sogar 
selbstgebackenen Kuchen mit.
Die meisten holten sich bereits 
ihre dritte Impfung ab, doch 
auch Anmeldungen für Erst- und 
Zweitimpfungen waren dabei. 

Zusätzlich zur normalen Aufklä-
rung konnte sich jeder bei Bedarf 
noch ausführlich beraten lassen.
Viel Lob gab es für die reibungs-
lose Organisation durch alle 
Verantwortlichen. „Ich konnte 
zu Fuß hingehen, musste kaum 
warten und fühlte mich sehr gut 
betreut“, erklärte eine Seniorin, 
die sich ihre Boosterimpfung ab-
holte. 
„Eine weitere vorbildliche Aktion 
unserer engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Wir sind 
froh, dass auch wir unseren Anteil 
zum Schutz der Menschen leisten 
können“, lobte Helmut Hinterber-
ger diesen Einsatz im Namen des 
Vorstands der Sozialstation e.V.

Artikel: NE

Strahlendes Geburtstagskind 

Vor Kurzem feierte CSU-
Mitglied Kadriye Iyibas ih-
ren 70. Geburtstag. Unser 

Geburtstagskind liebt Blumen, 
insbesondere Rosen. CSU-Orts-
vorsitzender Wolfgang Schöni-
gen überreichte ihr eine Christ-
rose und einen Gutschein der 
„Blütezeit“. Laut seinen Worten 
ist Kadriye Iyibas eine Frau der 
Tat. Sie unterstützt den Ortsver-
band immer nach Kräften und ist 
sofort zur Stelle, wenn Hilfe be-
nötigt wird. Ehrenamtliches ar-

beiten ist für sie selbstverständ-
lich. Eines ihrer liebsten Hobbys 
ist das Kochen und Verwöhnen 
ihrer Lieben. Luftige Teige, duf-
tendes Gebäck, Salate, Beila-
gen, gefüllte Weinblätter, Bul-
gur, uvm. – ihre leckeren Büffett 
sind legendär. Der CSU-OV 
wünscht seinem Mitglied Kadri-
ye für ihren weiteren Lebensweg 
alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit. 

Artikel und Foto: NE 

Vorsitzender Wolfgang Schönigen gratuliert Kadriye Iyibas herzlich zum Jubiläum

Vertriebsprofi im Innendienst (m/w/d) 
Bereich Plattenwerkstoffe / 
Bereich Boden, Wand, Decke 

ZEG München 

Zur Vervollständigung unseres Teams suchen wir für die ZEG München ab 
sofort einen VERTRIEBSPROFI für den Bereich PLATTENWERKSTOFFE 
und/oder Bereich Boden, Wand, Decke  (m/w/d).

Ihre Aufgabe: 
In unserem Verkaufsteam übernehmen Sie eine anspruchsvolle und eigenverant-
wortliche Aufgabe im Innendienst. Sie sind verantwortlich für die die Beratung, 
Angebotserstellung und Auftragsabwicklung im Bereich des Plattensortiments. 

Ihr Profil: 
Um diese umfangreiche und interessante Aufgabe erfolgreich bewältigen zu 
können, verfügen sie über branchenspezifische kaufmännische Erfahrungen. 
Sie haben bereits mehrjährige Erfahrungen im Vertrieb von Holz- und Holzwerk-
stoffen gesammelt und bringen aktuelle und detaillierte Produktkenntnisse mit. 
Darüber hinaus sollten soziale Kompetenz, ausgeprägte Kundenorientierung,
zielstrebiges, sicheres Auftreten und eine eigenständige Arbeitsweise ebenso 
selbstverständlich sein wie Flexibilität, Leistungsbereitschaft und Motivation. 

Ihre Chance: 
Wir bieten Ihnen eine attraktive Aufgabe mit kreativem Gestaltungsspielraum 
und leistungsgerechter Bezahlung. Der Einsatzort ist je nach Ihrem Wohnort 
flexibel in unserer Region Bayern (Eching, Nürnberg oder Aholming) gestaltbar. 

Sie fühlen sich Sie fühlen sich von dieser Herausforderung angesprochen und wollen mit uns die 
Zukunft Erfolgreich Gestalten? 

Überzeugen Sie uns mit Ihren Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihre mögli-
chen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung. Senden Sie Ihre Bewebung 
bitte an: 

ZEG München
Herr Michael Scherb 
Kirchhoffstraße 3 
85386 Eching 
oder per Mail an: m.scherb@zeg-holz.de 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter 08165 9518-111 zur Verfügung. 
Mehr Informationen: www.zeg-holz.de

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de
 Find us on facebook!
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Weitere Informationen 
unter 

www.tsv-neufahrn.de/

Im Laufe der Jahres 2021 sind 
viele gemeinsame Aktivitä-
ten auf der Strecke geblie-

ben. Vieles ist aus der Halle 
ins Freie verlagert worden. Die 
vorhandenen Beach-Handball 
und Beachvolleyball-Plätze 
hinter der TSV-Halle wurden 
durch eine großen Holzfläche, 
eine Calisthenics Anlage und 
ein Bodentrampolin ergänzt 
und sehr aktiv genutzt. 
Ein Seniorennachmittag kann 
Mitte November nicht so ein-
fach in den Biergarten statt-
finden. Mit der Information, 
alle treffen sich unter 2G-Be-
dingungen und nehmen ge-
meinsam die „ausgesetzten“ 
Ehrungen von 2020 und 2021 
vor, ging die Einladung an die 
Senioren des TSV Neufahrn. 
Die Rückmeldungen waren zö-
gerlich, aber am 14.11.2021, 
ab kurz vor 15 Uhr, füllte sich 
der Raum der TSV Gaststätte 
zusehen.

Mit der notwendigen Impfin-
formation in den Händen, an 
der kurzfristig eröffneten Ein-
gangskontrolle vorbei, erinnert 

an Zeiten, als man noch keine 
21 Jahre war – denn da gab es 
für die meisten der Eingelade-
nen die letzte Kontrolle – ging 
es zu den Tischen. Es wurde 
ein kurzweiliger Nachmittag 
mit Ehrungen der langjährigen 
Mitglieder, einer Kleinigkeit für 
„runde“ Geburtstage, über-
raschten Neu-Sechzigern und 
Informationen zu den geplan-
ten Bauaktivitäten im kom-
menden Sommer. Mit einem 
Kuchenpaket und der Hoff-
nung, dass es 2022 entspann-
ter wird, ging man gut infor-
miert auseinander. 

Artikel: NE

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@neufahrner-echo.de

www.neufahrner-echo.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

·	Verteilung an alle Haushalte
·	Auslage an vielen Geschäften und im Rathaus
·	Veröffentlichung auch online
·	Attraktive Anzeigenpreise
· Rabattstaffeln/Kombinationsnachlässe
· Online-Werbung schon ab 4 Cent

Gestaltung
im Preis

inklusive!

TSV Neufahrn  
Geht Seniorennachmittag unter 
2G Bedingungen – natürlich

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

Kranzniederlegung  
des KSV Giggenhausen 

Von Schneegestöber be-
gleitet wurde am Sams-
tag, 22. Januar 2022 

das Totengedenken des Krie-
ger- und Soldatenvereins Gig-
genhausen mit Kranznieder-
legung am Kriegermahnmal, 
auf dem Foto von  links nach 
rechts: Fähnrich Karl Platzgum-
mer, stellvertretender Vorsit-
zender Christian Fiedler, Fähn-
rich Jörg Huber, Pfarrer Otto 
Steinberger, 1. Vorsitzender 
Josef Geil, Messner und KSV-
Mitglied Martin Schollweck 
(verdeckt) und Ehrenvorsitzen-
der Siegfried Schuhbauer. 

Ebenso wie im vergangenen 
Jahr war es für den Vorstand 
des KSV trotz der erneuten 
coronabedingten Absagen 
des Kriegerjahrtages und der 

Jahreshauptversammlung ein  
wichtiges Anliegen, auch heu-
er an die Opfer von Krieg, Ge-
walt und Vertreibung zu erin-
nern und zum Frieden zu 
mahnen. Unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit wurde deshalb 
in würdigem Rahmen ein 
Kranz am Kriegerdenkmal vor 
der Kirche niedergelegt  und 
in einer kurzen Zeremonie mit 
einem abschließenden „Vater 
unser“ der toten Soldaten 
und Zivilisten gedacht, die in 
den beiden Weltkriegen  und 
auch heute noch an verschie-
denen Kriegsschauplätzen, 
bei Terror und Gewalt,  ihr Le-
ben lassen mussten. Die Für-
bitten sprach Pfarrer i.R. Otto 
Steinberger. 

Für Sie  berichtete Ulrike Wilms.  

Friedhelm Kassner 
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ
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Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen 
Tel.: 08165/9 8314 · Fax: 08165/9 8316
kassner@tux.friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:
•  Maler- und Lackierfachbetrieb

•  individuelle Raumgestaltung

•  feine Mal- und Lackiertechniken

•  Bodenbeläge- und Teppichverlegung

•  Fassaden- und Spezialgerüstbau

•  umweltfreundliche Fassaden-
reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-
sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-
beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

•  individuelle Farbentwürfe zur 
Fassadengestaltung
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„L esen ist Kino im Kopf 
und eine Reise in frem-
de Welten!“ – Was 

schon in normalen Zeiten faszi-
nierend klingt, öffnet während 
der andauernden Pandemie 
und der damit verbundenen 
Einschränkungen für unsere 
Kinder und Jugendlichen eine 
faszinierend große Welt. 

Die Freude sowie die Motiva-
tion am Lesen sind die großen 
Ziele des bundesweiten Vor-
lesewettbewerbs. Jedes Jahr 

lesen hier rund 600.000 Schü-
lerInnen der 6. Klassen um die 
Wette. Er ist einer der größten 
und traditionsreichsten Schü-
lerwettbewerbe Deutschlands 
und steht unter der Schirmherr-
schaft unseres Bundespräsiden-

ten Frank-Walter Steinmeier. 
Der Wettbewerb steht unter 
dem Motto „Nur wer liest, 
kann verstehen, denn Lesen ist 
die Grundlage aller Bildung“. 
Es sollen die Lesekompetenz, 
die Kommunikationsfähigkeit 
sowie das Selbstbewusstsein 
der jungen Vorleseprofis ge-
stärkt werden. Erreicht wird 
das durch das gezielte Trai-
ning zum Textverständnis und 
durch das Sprechen vor Pub-
likum – zumindest beim Üben 
in der Klasse ... 

Die diesjährigen fünf Klassen-
siegerinnen und Klassensie-
ger im Vorlesewettbewerb 
des Deutschen Buchhan-dels 
am Oskar-Maria-Graf-Gymna-
sium traten am Freitag, den 
10.12.2021, unter ganz beson-

ders schwierigen Bedingungen 
zum Schulentscheid an: kein 
Publikum, nacheinander, mit 
desinfizierten Händen sowie 
Mundschutz. Dennoch gelang 
es allen Kandidatinnen und 
Kandidaten bei der Jury, die 
Fantasie zu wecken und sie auf 
eine kurze Reise in ihre Bücher-
welt mitzunehmen. Sie selbst 
hatten sich ihre Vorlese-Bücher 
ausgewählt. 

Die Jury, Herr Dr. Bäumel und 
Frau Pflästerer als Vertreter der 

Schulleitung sowie Frau Dadic 
als Deutsch-Fachbetreuerin 
und Frau Weber als Organisa-
torin, kürte dann die Schulsie-
gerin. Die Sechstklässlerin Anna 
Boyko, Klassensiegerin der 6a, 
gewann den Schulentscheid am 

OMG und setzte sich gegen 
ihre vier Mitschülerinnen und 
Mitschüler aus den Parallel-
klassen durch. Sie las aus dem 
Buch „Explorer Academy: Das 
Geheimnis um Nebula“ von 
Trudi Trueit ganz besonders 
beeindruckend vor.

Die Schulsiegerin qualifiziert 
sich für den Kreisentscheid. 
Hierfür drückt ihr das ganze 
OMG fest die Daumen! 

Artikel und Foto: NE 

Teilnehmer des Schulentscheids (v.l. Herr Dr. Bäumel (Schulleiter), Noah Maatoug, Mohamed Dhifi, Anna Boyko (Schulsiegerin), eine weitere Schülerin, 
Marlene Heitmann, Isabella Weber (Jurorin)

Auf in fremde Bücherwelten 
63. Vorlesewettbewerb Deutsch der 6. Klassen 2021/2022:  
Anna Boyko ist die Gewinnerin des Schulentscheids des OMG-Gymnasiums

Gewinnerin des Schulentscheids 
Anna Boyko, 6a

»Nur wer liest, kann verstehen, 

denn Lesen ist die Grundlage aller Bildung.«
Motto des Wettbewerbs
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NEUFAHRN 2021 IN BILDERN
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NEUFAHRN 2021 IN BILDERN
1)	 vhs Neufahrn-Hallbergmoos macht 

im Januar Zusammenarbeit offiziell 

2)	 Inoffizielles Neujahrsschwimmen – 
Anbaden im Mühlsee

3)	 „Suicide Squad gegen Depression“ 
– Biker zeigen ihre weiche Seite 

4)	 Zeitzeugen aus dem Frühmittelal-
ter – Sensationelle Funde im April 
auf dem Gelände des ehemaligen 
Pfarrhofs

5)	 Outdoor-Krafttraining beim TSV 
Neufahrn im April – Calisthenics-
Anlage im Eigenbau erstellt

6)	 Kleines aber feines Projekt – Initia-
tive von Gabriel Nayis aus Mintra-
ching schafft neue Parkbänke im Mai

7)	 Ganz Giggenhausen kämpft um 
den Erhalt des Metzgerwirts – 
Dorfgemeinschaft gründet Genos-
senschaft im Juni

8)	 Frauenpower am OMG – Drei Abitu-
rientinnen schaffen Traumnote 1,0

9)	 Riesengaudi beim Sautrogrennen 
– Burschenverein Massenhausen 
reanimiert berühmt-berüchtigtes 
Event im August

10)	 Massenhausener und Allershause-
ner Burschen erfolgreich: Der Raub 
des September-Maibaums

11) Umgang mit Demenz – Angebote in 
Neufahrn: Fachvorträge, Beratung 
und Veranstaltungen bei Neufahr-
ner Demenzwoche im September

12)	 182 Neufahrner Erstklässler starten 
ins Schulleben

13)	 Charity Walk der Ahmadiyya-
Gemeinde Neufahrn im September 
– Spende aus den Einnahmen geht 
an Sozialstation und Kindergarten 
am Keltenweg

14)	 Von zart bis hart – der gute Mix: 
Neue Projekte aus dem Bürger-
haushalt 2020 im Oktober

15)	 TSV Neufahrn, Leichtathletik:  
Stefan Rochelmeyer holtim Okto-
ber DM Gold im Dreisprung

16) 	 Jahnschule ist „gute gesunde 
Schule“ – Offizielle Auszeichnung 
für großes Engagement

17)	 Neue Chef-Narren für die Narrhalla 
Heidechia 

18)	 Adventsstimmung im Schnee-
gestöber – Flötenkinder spielen 
Weihnachtslieder

19)	 Krimi-Zeitreise ins 19. Jahrhundert 
– Filmpremiere und Buchvorstel-
lung von und mit Ernst Keller im 
Neufahrner Cineplex im Dezember
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CSU-Ortsverband Neufahrn neu aufgestellt

stv. Vorsitzender Lennart Eckstein, Schriftführerin Sonja Aigner, Kassier Simon Schwung, stv. Vorsitzende Christine Schafstadler, Vorsitzender Wolfgang 
Schönigen, Beisitzerin Martha Vetter, stv. Vorsitzender und 3. Bürgermeister Ozan Iyibas

Der kommissarischer 
Vorsitzende Ozan Iy-
ibas, welcher nach dem 

Rückzug von Hans Mayer die 
Geschäfte des Ortsverbands 
führte, begrüßte alle Anwesen-
den. Ganz besonders herzlich 
Ehrenmitglied Lothar Lenzing 
sowie Altbürgermeister Ger-
hard Michels. 

Auf Grund der Bestimmungen 
wurde die Jahreshauptver-
sammlung in der Maschinenhal-
le von Mitglied Dr. Josef Holz-
ner in Mintraching möglichst 
kurzgehalten. Nach seinem 
knappen Tätigkeitsbericht verlas 
Iyibas in Vertretung für den ur-
laubsbedingt abwesenden Kas-
sier Frank Langwieser dessen 
Kassenbericht 2019 und 2020. 

Unter der Wahlleitung von 
Gerhard Michels wurde wie 

folgt neu gewählt. Berufsbe-
dingt trat Iyibas in die zweite 
Reihe zurück. Den Vorsitz über-
nahm Wolfgang Schönigen. 
Als Stellvertreter fungieren 
neben Iyibas Christine Schaf-
stadler sowie Lennart Eckstein. 
Schriftführerin bleibt Sonja Aig-
ner. Für das Amt des Schatz-
meisters bewarb sich Simon 
Schwung. Das neue Amt des 
Digitalbeauftragten übernahm 
Frank Langwieser. Als Beisit-
zer stehen der Vorstandschaft 
Horst David, Johann Klein, 
Christian Ostermeier sowie 
Martha Vetter zur Verfügung. 

Derzeit hat der Ortsverband 
88 Mitglieder. Bedingt durch 
Corona waren in der Vergan-
genheit keine Präsenzveran-
staltungen bzw. Treffen mehr 
möglich. Untätig war man 
aber nicht. So wurden diver-

se Vorstandssitzungen sowie 
Mitgliedertreffen und Klausur-
tagungen (viele davon digital) 
durchgeführt. Traditionelle 
Veranstaltung, wie den Wirt-
schaftssommer, welche der 
Ortsverband 2021 erstmals 
zusammen mit dem Kreisver-
band der Mittelstandsunion 
Freising/Pfaffenhofen durch-
geführt hat sowie die Oster- 
und Weihnachtsbesuche im 
Seniorenheim Pichlmayr und 
in der Neufahrner Sozialstati-
on durften dabei nicht fehlen. 
Bei digitalen Veranstaltungen 
waren Staatskanzleileiter Dr. 
Florian Herrmann, MdL, Bun-
destagsabgeordneter Erich 
Irlstorfer, MdB, der Vorsitzende 
des Landtagsausschusses für 
Gesundheit und Pflege / Lan-
desvorsitzenden des gesund-
heitspolitischen Arbeitskreises 
(GPA) Bernhard Seidenath, 

MdL und Staatsministerin für 
Digitales Judith Gerlach, MdL 
zu Gast. Weiterhin unterstütz-
te der Ortsverband den Bun-
destagswahlkampf von Erich 
Irlstorfer.

Wolfgang Schönigen bedankte 
sich für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen und freut 
sich auf die neuen Aufgaben. 
Er möchte zusammen mit den 
Mitgliedern des Ortsverbands 
Politik machen und die Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort be-
geistern. Ihm steht eine Vor-
standschaft aus neuen und 
bewährten, jungen und alten 
engagierten Mitgliedern zur 
Verfügung. Gemeinsam kann 
man vieles zum Wohle aller er-
reichen.  

Artikel und Foto: NE
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Kanalbau
Untere Hauptstraße 7
85376 Massenhausen

• Abbruch
• Tiefbau
• Entwässerung

Telefon:    0 81 65 / 82 44
Handy:  Michael  0157 / 38 81 60 57
   Otto   0157 / 73 30 00 09
E-Mail:     info@otto-zech.de www.otto-zech.deGlühwein  

am FC Neufahrn-Sportheim

Kein Glühwein am Weih-
nachtsmarkt, kein Glüh-
wein am Adventsstandl. In 

ganz Neufahrn keine Möglichkeit 
sich mit Glühwein und Würstl im 
Freien zu stärken? Nein, eine 
Ausnahme bildet das Sportge-
lände der Neufahrner Fußballer 
hinterm Galgenbachweiher. Dort 
gibt es, wie der Aushang vor Ort 
mitteilt, seit 9. Januar jeweils 
Sonntag von 12 bis 17 Uhr heiße 
und kalte Getränke sowie Spezi-
alitäten vom Grill. 

Bei niedrigen Temperaturen, 
aber herrlichem Sonnenschein, 
nutzen nicht nur Glühwein-En-

thusiasten dieses Angebot unter 
Einhaltung der gültigen Corona-
vorschriften für Außengastrono-
mie. Bei der Selbstbedienung ist 
zwingend eine FFP2-Maske vor-
geschrieben. Die Tische sind 
weit entfernt und es ist genü-
gend Platz, um den Abstand zu 
wahren. Die Stimmung war fröh-
lich und es schien den Anwesen-
den eine willkommene Ab-
wechslung zu sein, unter freien 
Himmel und der Jahreszeit ent-
sprechend, den Sonntagnach-
mittag in dieser Form und an 
diesem Ort zu verbringen. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger. 

Vereinspauschale  
jetzt beantragen!

Bis 1. März 2022 können 
Sportvereine ihren An-
trag auf die sogenannte 

Vereinspauschale beim Land-
ratsamt Freising stellen. 

Grundlage der Vereinsförde-
rung bildet die Anzahl der 
Mitglieder, der Kinder und Ju-
gendlichen sowie der Übungs-
leiter/innen und Trainer/innen 
im Verein. Wegen der der-
zeitigen Ausnahmesituation 
werden Übungs- und Trainerli-
zenzen, die nach dem 1. März 
2020 ablaufen, auch ohne eine 
Fortbildung oder Verlängerung 
noch für die Beantragung der 
Vereinspauschale zum 1. März 
2022 als gültig angesehen.

Nähere Informationen hierzu 
finden Sie unter www.kreis-
freising.de/vereinspauschale. 
Hier kann man sich auch die 
Antragsunterlagen herunterla-
den. Für Fragen steht im Land-
ratsamt Kerstin Hegner unter 
der Telefonnummer 08161 
600-644 zur Verfügung.

Die Anträge müssen dem 
Landratsamt bis spätestens 
1. März vollständig vorliegen. 
Unterlagen, die danach ein-
gehen, können aufgrund der 
Ausschlussfrist der Sportför-
derrichtlinien leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Artikel: NE

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Dienstag - Sonntag 11:30 - 14:30 und 18:00 - 22:00 Uhr
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Mit Oma Annas Instagram-Account:  

Socken für die Sozialstation

TSV Neufahrn  

Hohes Niveau gehalten bei 
Turnen-Vereinsmeisterschaft

Es ist längst eine liebgewor-
dene Tradition: Seit neun 
Jahren kommt Anna Jung-

meier (84) zum Jahreswechsel 
zu Besuch in die SenTa der 
Neufahrner Sozialstation, be-
gleitet wird sie von ihrer Enke-
lin oder der Schwiegertochter.
Jedes Mal hat sie dann einen 
Briefumschlag dabei. Darin be-
findet sich der Jahreserlös des 
Verkaufs ihrer selbstgestrickter 
Socken.
Zur Sozialstation kam die Rent-
nerin über ihren mittlerweile 
verstorbenen Mann. Er war dort 
dienstags regelmäßig Gast des 
Senioren-Tagestreffs. Für das 
Ehepaar war das immer ein be-
sonderer Wochentag: „Ich habe 
dienstags dann mal durchge-
schnauft und ein bisschen ge-
faulenzt, während mein Mann 
dort gewesen ist, und er hat die 
abwechslungsreiche Gesellschaft 
sehr genossen“, erzählt sie.
Das Stricken von Socken ist 
schon immer Anna Jungmeiers 
Leidenschaft, zunächst verkaufte 

sie diese auf dem Weihnachts-
markt. Doch dann kam Coro-
na und der Weihnachtsmarkt 
musste ausfallen. Die Enkelin 
hatte die rettende Idee. Ihre 
Oma bekam einen eigenen Ins-
tagram-Account. Über „anniso-
masocken“ kann man sie errei-
chen, ihr schreiben und Socken 
bestellen. „Servus beinand! Ich 
bin die Anni und stricke für mein 
Leben gerne Socken. Die Wolle 
ist qualitativ hochwertig und der 
Erlös geht an die Sozialstation in 
Neufahrn!“, liest man dort. Die 
Preise liegen je nach Größe bei 
12 oder 14 Euro. 

„Diese Wertschätzung unserer 
Arbeit berührt mich sehr“, sagt 
Christine Steiner, stellvertreten-
de Leiterin der SenTa. „Gerade 
jetzt, während der Pandemie 
und mit dem Pflegenotstand, 
gibt uns das Kraft und gehört zu 
den schönsten Momenten in un-
serem Beruf.“ 

Artikel und Foto: NE 

Am 17.12.2021, kurz vor 
Weihnachten, haben 
die Turnerinnen der 

Nachwuchsgruppe des TSV 
Neufahrn endlich wieder ein-
mal Wettkampfluft geschnup-
pert. Die Aufregung war sehr 
groß, als es endlich wieder 
hieß, wir turnen eine Meister-
schaft, denn zwei Turnsaisons 
vergingen ohne auch nur ei-
nen Vergleich. 

11 Turnerinnen der Nach-
wuchsgruppe von Cornelia 
Kallinger nahmen die Heraus-
forderung an und gingen in 
der Käthe-Winkelmann-Halle 
in Neufahrn an den Start. Auf 
Grund ihrer Verletzung konn-
ten Alexandra Sear Lopez 
und Antonia Schwarzfischer 
nicht teilnehmen. Drei Teil
nehmerinnen, Viktoria Dym-
ler (9 Jahre), Aysenil Aksoy (8 
Jahre) und Felicitas Pflügler (7 
Jahre), mussten sich im Feld 
der 10-jährigen Mitstreiterin-
nen behaupten. 

An den vier Olympischen Turn-
geräten Sprung, Barren, Balken, 
Boden wurden den Kampfrich-
terinnen Alexandra Pflügler und 
Alina Kallinger die Pflichtübun-
gen der Leistungsstufen P5-P9 
des Geräteturnens je nach Ver-
mögen gezeigt. 

Nach den Auswertungen 
der Einzelturnwettbewerbe 
begann nach drei Stunden 
Wettkampf die Siegerehrung 
der Kinder. Die vier besten 
Turnerinnen wurden von Trai-
nerin Cornelia Kallinger auf 
das höchste Treppchen Rang 
1 gerufen. Elisabeth Pflügler, 
Melanie Rola, Aysenil Ak-
soy und Elisa Müllner durf-
ten strahlend ihre Urkunden 
entgegennehmen. Auf dem 
2. Platz folgten Annabel-
le Graupner, Viktoria Dym-
ler, Felicitas Pflügler, Laurie 
Schöffler sowie auf Rang 3 
Shaya Frank, Franziska Spey-
erer und Viktoria Felsner. 
Als Erinnerung erhielten die 
Mädchen jede eine Urkunde 
und ein kleines Geschenk für 
Ihre großartige Leistung.

Alle Turnerinnen haben ge-
zeigt, was sie im Training ge-
übt haben. Die meisten der 
Turnerinnen haben in der har-
ten Zeit des Lockdowns re-
gelmäßig in das Livestrea-
ming des TSV eingewählt und 
so ihre Beweglichkeit und 
Kraft beibehalten. Über diese 
Möglichkeit des Trainings wa-
ren die Turntrainer sehr 
glücklich. 

Artikel und Foto: NE 

Mitte Anna Jungmeier; von links Mitarbeiter*innen der SenTa: 
Christine Steiner, Zita Häuslmaier, Cornelia Bauer, Nicolas Stieglbauer 

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de
 Find us on facebook!
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IMMOBILIEN

Terrassendächer - Markisen - Rollladen - Lamellendächer
Insektenschutz - Jalousien - Innensonnenschutz - Wintergartenbeschattungen - elektr. Antriebe & Steuerungen - Haustüren

Zeppelinstr. 23 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 / 99 87 17 0 · E-Mail: info@suw-berger.de

Planen Sie mit uns Ihre Wohlfühloase

Meisterfachbetrieb für Schatten und Glas

Sie finden uns auch auf facebook!

www.neufahrner-echo.de

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Wir beraten Sie gerne
0811 55545930 | info@neufahrner-echo.de

www.neufahrner-echo.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

kompetent · diskret · seriös

25-jährige Erfahrung
und regionale Marktkenntnis

Verkauf / Vermietung



KIRCHEN AKTUELL

So., 	 30.01. 	 10.00 	 Der Besondere (outdoor) 		
So., 	 06.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst	
Do., 	 13.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
So., 	 20.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst 
So., 	 27.02.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst zu Fasching  

Die Gottesdienste in Neufahrn finden je nach Wetterlage im Pfarrgarten oder 
in der Auferstehungskirche statt. In der Auferstehungskirche gilt die 3G Regel!

Weekendnews aus der Gemeinde
Um immer rechtzeitig über die Aktionen der Kirchengemeinde informiert zu sein, 
versendet die Kirchengemeinde, passend zum neuen Design der Homepage und 
des Gemeindemagazins, seit einigen Wochen einen neuen Newsletter. Darin er-
fahren Sie alles, was am Wochenende bzw. in den nächsten Wochen in Neufahrn 
und Hallbergmoos geplant ist. 
Für den neuen Newsletter können Sie sich über die Email-Adresse des Pfarr-
amtes oder ganz bald schon über unsere Homepage anmelden: 
pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de oder www.kirche-neufahrn.de

EVANGELISCHE KIRCHE | Auferstehungskirche | Lutherweg 1 

Planungen der Gottesdienste:
Bitte informieren Sie sich auch weiterhin über die aktuellen Gottesdienste, Orte 
und Anmeldemodalitäten im Kirchenanzeiger, in den Schaukästen und auf unserer 
Homepage unter www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/st-franziskus-neufahrn.

Am Freitag 4. Februar um 14 Uhr findet im Pfarrhaus das Trauercafé Lichtblick 
statt. Um Anmeldung im Pfarrbüro wird gebeten. Auch das Trauercafe für ver-
waiste Eltern trifft sich am 11. Februar im Pfarrhaus. Auch hier wird um Anmel-
dung gebeten.

Die Altpapiersammlung zugunsten unseres Hilfsprojektes in Papua Neuguinea 
geht auch 2022 weiter: Die nächste Altpapierabgabe ist am 5. Februar von 9 – 11 
Uhr (Achtung: geänderte Öffnungszeit!)
Die weiteren Termine in diesem Jahr sind: Samstag, 2. April, 4. Juni, 6. August, 
1. Oktober, 3. Dezember, immer von 9 – 11 Uhr.
Bitte bringen Sie Ihr gebündeltes Altpapier an die  Abgabestelle bei den zwei 
weißen Garagen am Ende des Ulmenweges auf der Rückseite des Franziskuskin-
dergartens, Zufahrt über Apothekenweg.

Was war trotz Corona los in unserer Pfarrei? 
Der Pfarrgemeinderat zeigt einen Rückblick auf das vielfältige Pfarreileben 
der letzten beiden Jahre in Bild und Ton beim Abend der offenen Kirche am  
10. Februar um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung!

Das ist das Motto der diesjährigen Pfarrgemeinde-
ratswahlen am 20. März 2022.
Der Pfarrgemeinderat wird alle 4 Jahre demokratisch 
gewählt und gestaltet während seiner Amtszeit das 
Pfarreileben aktiv mit. 

Wählen dürfen alle katholischen Mitglieder unserer Pfarrei, die das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. Sie erhalten ihre Wahlbenachrichtigung automatisch mit der Post.

Neu ist, dass dieses Jahr aus drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten ausge-
wählt werden kann:
-	online: Die Zugangsdaten dafür erhalten Sie automatisch mit ihrer Wahlbenach-

richtigung per Post. Auf der Wahlbenachrichtigung finden Sie eine persönliche 
Kennung (Passwort) für die Online-Stimmabgabe.

-	Urne im Wahllokal in Neufahrn und Mintraching 
-	Briefwahl: nur auf Anforderung des Wahlberechtigten. 

Weitere Informationen finden Sie im Schaukasten von St. Franziskus und auf 
unserer Homepage unter Pfarrgemeinderat: https://www.erzbistum-muen-
chen.de/pfarrei/st-franziskus-neufahrn. 

KATHOLISCHE KIRCHE
PfK = Pfarrkirche St. Franziskus (Bahnhofstr. 34)
AK	 = Alte Pfarrkirche (Dietersheimerstr. 19)
FS	 = Franziskussaal (Franziskuspfad 1)	

Min	= St. Margareth, Mintraching (Kirchenstr. 1)
KS	 = Kleiner Saal (Bahnhofstr. 34a)
ev.K = evangelische Kirche (Lutherweg 1)

Einfach vorfahren und 
sich bequem im Auto 
bedienen lassen!

DRIVE IN

 Echinger Str. 13 · 85375 Neufahrn
Telefon 08165/44 29 · Telefax 08165/44 00

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Wir beraten Sie gerne
0811 55545930 | info@neufahrner-echo.de

www.neufahrner-echo.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!
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NOTRUF

Feuerwehr | Rettungsdienst ............................................. 112

Polizei ........................................................................................................... 110
Polizeistation Neufahrn...............................................................  08165 9510-0

Giftnotruf München .............................................................  089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.............................................. 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6............................089 54045640 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich.........08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich......0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich.........116 111

Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich........0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich......0800 1110222

Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.........0800 1110111 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB...................................................... 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG................................... 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG................................... 0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:..................................... 08165 95 420 
 	 24-Std.-Notdienst:............................................................. 0151 17414354 

Apothekennotdienst-Hotline..............................................0800 0022833  
www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Neufahrn:
 Anna Apotheke, Bahnhofstr. 18c................................................08165 3699

 Franziskus-Apotheke, Bahnhofstr. 5b...................................08165 67267

 Spitzweg-Apotheke, Echinger Str. 13..................................08165 67267

Zahnärztlicher Notdienst...................................................................089 7233093

www.notdienst-zahn.de

Herausgeber

Theresienstraße 73

85399 Hallbergmoos 

Tel.: 	 0811 5554593-0 

Fax:	 0811 5554593-40 

E-Mail: info@neufahrner-echo.de 

Web:	 www.neufahrner-echo.de

Sie finden uns auch auf facebook!
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Kostenlose Verteilung 
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Im neuen Design!
Online-Werbung schon ab 4 Cent

  Mo     Di    Mi    Do     Fr    Sa*    So*
11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13 11 - 13
16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19 16 - 19   -    - 

Sprechzeiten

*Nur in dringenden Fällen!

24-Stunden-Notdienst · Tel. 08165/61 044 u. 08165/61 045

Tierärzte Neufahrn
Chirurgie · Dermatologie · Digitales Röntgen · Eigenes Labor

Elektrokardiogramm (EKG) · Endoskopie · Impfungen
Innere Tiermedizin · Onkologie · Orthopädie

Stationäre Aufnahme · Ultraschalldiagnostik · Zahnheilkunde
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung, um längere Wartezeiten zu vermeiden.
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LIEBE
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FREUDE
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FREUNDSCHAFT

ZUVERSICHT ER
FO

LG

GESUNDHEIT

FRIEDEN

Alles Gute für  
das neue Jahr!

Wir freuen uns auf viele Berichte 
aus Ihrer Gemeinde.

2022EIN GUTES NEUES JAHR! 

Christine & Heiko Schmidt 
und das Team 

vom Neufahrner Echo

NE 7/2022 Dienstag 19.07. Dienstag 26.07.

NE 8/2022 Montag 22.08. Montag 29.08.

NE 9/2022 Dienstag 20.09. Dienstag 27.09.

NE 10/2022 Dienstag 18.10. Dienstag 25.10.

NE 11/2022 Dienstag 15.11. Dienstag 22.11.

NE 12/2022 Montag 12.12. Dienstag 20.12.

NE 1/2022 Donnerstag 20.01. Donnerstag 27.01.

NE 2/2022 Dienstag 22.02. Montag 28.02.

NE 3/2022 Dienstag 22.03. Dienstag 29.03.

NE 4/2022 Mittwoch 20.04. Mittwoch 27.04.

NE 5/2022 Mittwoch 18.05. Dienstag 24.05.

NE 6/2022 Dienstag 21.06. Dienstag 28.06.

Ausgabe Anzeigen-/ Erscheinungs-
 Redaktionsschluss termin

Ausgabe Anzeigen-/ Erscheinungs-
 Redaktionsschluss termin

2022 Erscheinungstermine
monatlich


